
II. A b t h e i l u n g.

K. K.  Akademie
der v e r e i n lg t e ir bildenden Künste.

(2m I. Theile von Seite 22t —234.)

Bleibende Kunstausstellung.

im I. Theite wurde alles di«- k k. AkademieBe¬
treffend« angeführet. Es bleibt hier also nur noch zu bemer¬
ken übrig , daß Sein « Maiestat , in allergnädigster Erwä¬
gung. daß die Herstellung eines öffentlichen, zum Kaufe
und Verkaufe  bestimmten Sammelplatzes  für Ge¬
genstände ser bildenden Kunst eines der wirksamstenMittel
sey>die Verbreitung Ser Kenntnisse  in derselben
und die Unterstützung des Kunststeißes  schnell »u
befördern, -u beschließen- geruhet haben» daß eine zum
Kunsthandel  vollkommen eingerichtete Aufstellung
von Kun stav erken  Statt habe. Der Zweck dieser Anstalt
ist : Dem Künstler den Absatz seiner Werke» und dem kunst¬
liebenden Publicum den Ankauf  derselben auf eine Len
Wünschen des einen und des anderen Theiles möglichst ent¬
sprechende Weise zu erleichtern. Es werden jedoch nur gute
Werke angenommen, da es die Absicht einer von Seit « Sr.
Majestät sür den Aufschwung der Kunst mit wahrhaft lan-
desväterltcher Vorsorge errichteten öffentlichen Anstalt nicht
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seyn kann , daß rieselt « durch eine zu nachsichtige Aufnahme
alles zur Ausstellung Dargebothenen sich der Mittelmäßig-
keil leihe , und somit der Kunst eines ihrer größten Beför¬
derungsmittel , die Verbreitung des guten Geschmackes , ent¬
ziehe . — Der Umfang der in dieser Anstalt aufzunehmcnden
Gegenstände erstreckt sich auf Werke aus allen Fächern der
dudenLen Kunst . Der Ort dieser Kunstausstellung ist in der
Annagasse Nr . gso im Erdgeschosse und im >. Stocke.

Verzeichniß der bildenden Künstler.
(2m I. Th. von S . 242—2SÜ, 55Y, 540 , 542)

Zusätze.
Äppel  Joseph , k. k. Beamter (dessen schon !m I. Th.

S - b , >45 und im II . Th . S . 2st erwähnt wurde ) , ist
auch Dilettant in der Kuvferstecherkunst , wie die zu sei¬
nen Werken über Münzkunde  von ihm selbst ge¬
stochenen Kupfer beweisen.

Baumgartner  Joseph , k. k. Kreis - Ingenieur . Auf der
Freyung Nr . >57^

Bfchorr  Earl , Bau - und lithographischer Künstler . Auf
dem Salzgrics Nr . 2>4.

Lames!  na Albert , Studierender , Dilettant in der Radier»
Kunst . In der Annagaffe Nr . yq7.

Sarmigohl  Earl . Manufaktur - Zeichner und Modell-
Stecher . Auf dem Slrotziichcn Grunde Nr . >4. ( Schnei¬
det auch für Buchdrucker Vignetten und große Lettern
in Holz.)
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Seschy Franz , Graveur im k. k lithographisch«» Institut«

der EakasterS.
Denk  Johann , Porträt - Wachsboffiersr. Auf dem Neustift

Wendelstatt beym Mohren Nr . »rs im Hof L. Stiege
im l . Stock rechts die Thür.

Dietr  ich Anton , Bildhauer. Auf der Wieden Ankerzais«
Nr . 277. ^

Fertbauer  Leopold, Architektur-Mahler , In der Roffa»
Porzellan - Gaffe Nr . 5b.

Fischer  E . W. , Emailleur und Graveur . Zu St . Ulrich
in der Siebenstcrngaffe Nr . 55 (zunächstd«S so genann¬
ten Holzplatzes). >

Fi sch lach Johann , Landschaftsmahler. Auf dor Wieden Fa¬
voriten - Straße Nr . ihl.

Srikart  Frau von » Landschaftr- und Porträt - Mahlerinn.
Auf der Wiede» Wohlleben- Gaffe Nr . 7».

Gayling  Michael , Mahler . Auf dem Neustift Nr . rS.
Hofbauer  Andrea «, Kupferstecher. Zu ErSberg Nr . «q.
Hör Johann , Mahler und Gemähidehändlcr. In der JS-

gerzeil Nr . l5 im Hüttnerschen Hause. ,
Jenick  Andreas , Porträt - Mahler . Auf der Fischerstiege.
Keck Joseph , Porträt -Mahler. Auf dem Breitenfeld Nr . ff.
Kletzinsky  Johann , Landschaftsmahler. In der Alfer-

vorstadt Nr . , z».
Köberlein  Diucenz , Ritter von Ritterzfeld, Pfarr -Picar,

Dilettant in der Blumen- und Landschaftsmahler«». 3*
Matzleinidork im Pfarrhofe.

Kubik  Georg » Bildhauer. Zu Mariahilf Nr . t4l . '
Lang  Aloys , Graveur . Auf dem Neustift Nr . istz.
Mihes  Julie , Histoeien-Mahlerinn . Im Belvedere Nr . 544.
Miklossi  Joseph , Porträt - Mahler. Auf dem Dominica¬

ner - Platze Nr . bbb.
Tutzing er  Anton , Porträt - Mahler . Auf der Windmühk

RosenzaffeNr . bz. j
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Paar  verwitwete Frau Fürstin » Guido Baldine von , Di-
leiiantinn im Landschaftsmahlen und Radieren . In der
Wollzeil Nr . 7yr im eigenen Palais.

Parg er  Franz , Blumenmahler . In der Alfervorstadt Nr . 55.
Prohaska  Johann , Graveur im k. k. lith . Institut « des

Katasters.
Raülino  Tobias , LondschaftSzeichüer . Auf der Landstraße

Nr , 272.
Rauschen feli  Jacob von Steinberg , fürstlich Esterhäzy-

scher Laubeamter , enttvirft und zeichnet Ideen für Ge¬
bäude sowohl , alS auch für Tischler , Tapezierer und
Schlosser im höheren Geschmälte bis in 'S kleinste Detail;

- »ebstdem werden alle kalligraphischen Arbeiten und Zeich¬
nungen in Stammbücher und Diplom « in der beliebten
Englischen wellenförmigen Linien -Manier in Kupfer so¬
wohl alS in Stein von demselben verfertiget . Auf dem
Judenplatze Nr . 405 im 4. Stocke , rechts die Thür.

Rocker«  August « Dilettant in der Blumenmahlerey . Auf
der Freyung Nr . 157 . (Siehe auch S . 2b.)

Roh lick , Erfinder von Bildwerken aus gegossenem Ala¬
baster . Auf der neuen Wieden Nr . zby.

Schwand « , Porträt - Mahler . Im Jacober - Gässchen Nr.
S07.

Schmidt  Ludwig , hydrotechnischer Ingenieur . Zu Maria¬
hilf Nr . 24.

Schönthal  Ferd . von , k. k. KriegSzeichner . Auf der Mie¬
den Mk . 250.

Spatz S . , Emailleur und Graveur . Zu St . Ulrich in der
Siebensterngasse Nr . 25 ( zunächst des f» genannten
HolzplatzeS).

Stauffer  Franz , Zeichner . An der Wien Gestättengasse
Nr . , 52.

S lei nie Johann , Bürger und Graveur . Auf dem Graben
Nr . Sir.
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Stohr,  Historien - und Porträt - Mahler . 2n der Alser-
»orstadt Nr . >44-

S lo ll Lcoxold , Thier - und Pstanjenmahler . 2m Schlöffe
zu Schönbrunn.

Wigand  Balthasar , mahlt in Wasserfarbe » (nach einer
eigenen Manier ) Landschaften , Schlachten und Militär.
Übungen . Auf der alten Wieden Nr . lyt.

Zehner  2 °seph, Mahler naturhistorischcr Gegenstände . 2m
Alt - Lerchenfeld Hauptstraße Nr . 175

Kleine Zusätze , Wohnungs - und andere Ver¬
änderungen.

«i -hing er (S . 242 ' ) , aus dem Stande des llth. 2nstit.
des Katasters.

Aigentler (S . 242) , aus dem Stande des lith . 2nstit.
des Katasters in 'S k. k. Militär übcrgetreten.

Alcaini (S . 242) , aus dem Stande des lith . 2nstit . des
Katasters , Lieutenant bey den k. k. Jägern.

Auracher  von Aurach ( S . 245 ) , in 'S k. k. Militär über¬
getreten.

Barth  Franz , Kupferstecher (S . 245 ). Hat seinen Verlag
auf der Landstraße Nr . 2S7.

Berk oweh  2oseph , Kupferstecher (S . 245 und 542 ) . Zu
St . Ulrich in der Luftschützengaffe Nr . 57 be» »er Un-

. garischen Krone.
Blaschke  Johann ( S . 245 ). 2 » der Leopoldstadt Nöthen»

kreuzgaffe Nr . 2t)5.
Caucig  Franz ( S . 247 ) ist Director geworden.
tTosandier  Ferdinand ( S . 24S), ist Graveur im k. k. lith.

Znstit . d«S Katasters.

' ) Alle hier «orkommtnden Seitenzahlen betiehen sich auf
den I . Theil.
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Lies Albert Christoph(S . 24S) , Landschafismahler, de«
t» Rom Mit Mechau und Reinhard radierte Blätter her¬
aus gab, und schon einige Jahre nicht mehr mahlen
kann, wohnt in der Leopoldstadt Prakerstrasie Nr. 514,
2- Stiege, 5. Stock, und hat noch Original- Zeichnun¬
gen non ihm, welche sich in der Kunsthandlung bcy St.
Anna befinden. Auch besitzt er von seiner Hand noch2
Studien - Gemählde in öhlfarben aus Leinwand, Ti¬
voli  verstellend.

Serstler  Johann (S . rsi ). In der Josephstadt Florian!«
Gasts Nr. sb.

Gallizdorfer  Johann Mathias' ), Graveur und Ckjver-
fchneider. In der Josephstadt langen Gast« beym golde¬
nen Kranje Nr. lvy.

Geiseler  Peter " ), Bildhauer ee. (S . 2S4). 2» der Leo-
poldstudt Praterstrafie Nr. 525.

Güttner  Jgnaj , Bildhauer (S . 25b). Auf der Wiede»Nr. 555.
Ha US lab Fr. Sdler von (S 25b), ist Ober-Lieutenant ln»

k. k. Ingenieurs-Corps, und lithographier auch.
Hoffmann  Sranj , Bildhauer und Verfertiger der guten

Fischerischen anatomischen Statuen (S . 25Y). Auf dem
Spitlberg in der Saßjiehergaste Nr. , ib nächst»er Kan-delgaste.

Kalliauer  Anton (S .rbl ), Professor der Anatomie für
Künstler  an der k. k. Akademie der »er. bild. Künste.
In der Alfervorstadt Nr. 12g

Kalliauer  Philippine Cunigunde, dessen Gattinn, sticket
»orjüglich in der Manier radierter Kupferstich« histori«

. ' ) Im l. Th. S . 255 steht unrichtig Gollijd 0rfer.
" ) Ein Wapen von ihm, i» der dießj«hrigen( lS22) Kunst¬

ausstellung, wurde von jedermann als ein Meisterwerk
der Bildhauerkunst gerühmt.



sehen Inhaltes , und ihr« Arbeiten erfreuten sich in »er
ds-ßjährigen Kunstausstellung (l«22) des vollkommensten
Deyfalles.

Koller  Johanna (S . 26; )- 2 » der Riemerstraße Nr . sis.
Kothgafser  Anton , Glasmahler (S . 2b5). 2n der Alfer»

Vorstadt Währinger -Gaffe Nr . 275- — Don diesem Kunst»
ler ist stets eine große Anzahl schön zemahller Gläser»
welche sich zu Angebinden für Nahmen«- und Geburts¬
feste, zu Hochzeitfesten und zu Neujahrsgefchenken» zu
Andenken für Freunde und Serie» Gelegenheiten wegen
der sinnreichen, geschmackvollen Embleme, wohlgewählten
Devisen, herrlichen Landschaftenu. s. w., ie nach Wunsch,
eignen , in der k. s. Porzellan - Manufaktur , dann in
mehreren Handlungen in Wien und Pest , »orräthig.
Auch in seiner Wohnung hat er einen wohlgewählten
Dorrath derselben. Außer dem beschäftiget er sich, ge¬
gen geehrten Austrag , mit der Mahlerey von Kirchen-
fenstern u. s. w. — Wer nach eigener Angabe Nahmens-
»üge, Zeichnungen ec. auf Gläsern haben will , .dessen
Wunsch kann ebenfalls erfüllt werden. Für die Haltbar«
»eit der Farben bürget er.

Lerchenthall  H . von (S . 2S6 und 532), hat seine 3 e«-
chen schul « auf der Landstraße Hauptstraße Nr . 2Y7.

Leyb  0 ld  Gustav (S . 2bü). Nächst dem Fischerthore Nr. aöst.
Michaelsen  Wilhelm (S . 2bs). In der Leopoldstadt Ta-

borstraße Nr . zzi.
Mohn  Gottlob , Glatmahler (S . 26s). Gegenwärtig z»

Laxenburg im k. k, Lustschlosse' ).

' ) Schon in der Geschichte der Kirche Maria  Stie¬
gen und in Len beygefügten Notizen über
den  s - l. Bischof Liguori und den Redemtori-
sten - Srden,  welche Schrift in den meisten Buchhand¬
lungen zu haben ist, hatte ich Gelegenheit, von den
schönen Arbeite» dieses Künstlers, die in gedachter Kirche
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Ra ttere r Joseph Anton , Porträt - Mahler (S . 2by ) ,i»
der Leopoldstadt Prakerstrasie Nr . 527.

Sberhoffer  Joseph (S . 270 ) , ist Graveur im k. k. lith.
Jnstit . des Katasters.

Üh : crs Franz (S 270 ) . Auf der Landstraße Nr . zrb.
Pelker  Kranz (S . 27t ). Zu St . Ulrich Pelikangaffe Nr . lor.

zu sehen sind , zu reden . Nun ist derselhe auf Befehl
Gr . Majestät des Kaisers zu Laxenburg , um die Fenster
in der Ritterburg lhcils zu repariren , theils nach neuen
Zeichnungen ganz neu herzustellen . Das Prunkzimmer»
die Kapelle und Sakristei ) sind bereits vollendet . Im
Mittelfenster des Prunkziinmcrs ist Seine Majestät im
goldenen Harnische , die Kaiserkrone auf dem Haupte,
das Zepter in der Linken , den Reichsapfel in der Rech¬
ten , bekleidet mit dem Purpurmantel ; rechts der Grzh.
Kronprinz , in blauer Rüstung mit Gold , daneben die
Ungr . und Böhm . Krone ; links der E . Franz im blauen
Harnische mit silberner Verzierung , auf einem nebenste¬
henden Postamente den Herzogshut ; beyde in Purpur-
Mänteln , mit antiken Verzierungen umgeben . Der hoh«
Farbcnglanz , Sie richtige Zeichnung ( nach Schnorr)
und die gelungenen Porträte (von Kreuzinger und
Felsenberg)  zeichnen diese Arbeite » vorzüglich aus.
Besonders merkwürdig ist das roihe Glas in den Pur-
purmäntcln und Verzierungen . — Die Kunst , das rothe
Glas zu machen , ist verloren gegangen ; die Alten , so
wie kürzlich der berühmte TlaSmahler Mayer , bereite¬
te » es aus Gold , welche Fabrikation zu kostbar für un¬
sere Zeiten ist. Durch Mohns Betriebsamkeit und durch
die Geschicklichkeit deS Herrn Franz Joseph Schneck,
Glashütte » - Direktors , ist es endlich gelungen , Rubin-
glaS aus einer weniger kostbaren Materie eben so schön
glänzend und hochfarbig , auch auf die größte Dauerhaf¬
tigkeit zu erzeuge » , als das schönste alte vothe Glas.
Herr Mohn bedauert , dieses Glas bei) de» Fenstern Ser
oben erwähnten Kirche noch nicht gehabt zu haben.
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Rädnitzky Joseph (S . 275), akademischer Siegel - undMa-
pen - Graveur , verfertiget Siegel , Wapen , Schriften,
tvie auch Stampilien , Ornamente und Figuren in Stahh
Silber , Gold und allen anderen Metallen . Hat sein
Gewölb in der Kärnthnerstraße keym Erzherzog« Earl
Nr . ybs.

Rieder  Wilhelm (S . 274) , statt LandschaftSmahlermuk
es heißen: Historien- und Porträt - Mahler.

Sakine Jacob (S . 27S). In der Kohlmefsergaffe Nr. 47ü.
Schmelzer  Joseph (S . 277), Bildhauer. In der Leopold-

stadt Praterstraß « Nr . 5id.
Schmidt  Earl (S . 277), Porträt -Mahler. Deym Stuben-

thore im goldenen Rade Nr . 7»4 im 5. Stock.
Schönberg  Johann (S . 27»). Auf der Mariahilfer Haupt¬

straße Nr. »y7 , an der Ecke vom Neubau , zum schwar¬
zen' Ochsen.

Schönmann Joseph (S . 278 und 542) , statt Blumen-
mahler muß es heißen: Historien- und Porträt -Mahler.

Schön schütz Joseph (S . 27S) , Ober -Lieutenant beider
k. k. Armee in Italien.

S oher  Joseph (S . 280). In der Alservorstadt Floriani-
gaffe Nr . 155.

Sollinger  Paul (S . 280) , hat das M. A. Schmidtsche
Buchdruckerey-Privilegium gekauft, und hat seine Buch-
druckercy in der Josephstadt Nr . 2».

Spreng  Anton <S . 280). In der Josephstadt Kaifergaise
Nr . izo.

Bittinghoff  Freyh . von (S . 285). Auf der Wieden Nr.
547, — nicht 457.

Wappenstein  Ascher ( S . 284). In der Leopoldstadt
Nr. ll bey der scharfen Ecke. Erfinder der Eomroll-
Maschine und einer mathematischenWage.

Weingarten  Ad ., k. k. Hanptwann (S . 284), Dilettant
im fr«»«» Handzeichne».



Westermayer Paul (S . 235). Auf der Lakmzruh« Nr.
l5ö, — nicht 17 ;.

Wolf  Franz , Porträt - Mahler (S . 285). Auf dem Strot-
jischen Grunde Hauptstraße jum Mcierhofe Nr . 4.

Zinke  I . W . , Kupferstecher(S . 2Sd). Auf dem Strotzi-
fchen Grunde Nr . Z2-

Todesfälle,
dep Künstler , welche im l . Theil« »on S . 242—286 , 55Y,

540 , 542 und in den Verbesserungen  Vorkommen.

Drechsler  Sigmund , Schriftstecher (S . 24y) , 7 den ist.
September lSIl.

Karner  LlopS (S . 2bl ) , 7 den il . Jul . , 822.
Kronowctter  Franz , Porzellan - Mahler (S . 264), 7 den

25. Scpt . , 82l.
Schefer von Leonartshof (S . 276), Ritter des päpst¬

lichen Christus - Ordens ' ) , 7 den 12. Jänner 1S22.
Schnaitmann  Thomas (S . 278 und zu Ende des Wer¬

kes in den Verbesserungen  aufgeführt ), 7 den 50-
September iL2l.

Seltsam  Melchior , Mahler (S . 280) , 7.
Tomfort  Mathias (S . 282) , 7 im Iunius >822.
Zauner  Franz Edler von, k. k. Hof-Statuarius , c. (S . 286),

7 den 5. März 1822.

*) Dessen letztes Gemählde, Eäcilie,  ist im Belvedere
aufgestellt. (Seine Biographie im Archive für Geschich¬
te rc. »on Hormayr , und im Ost. Beobachter , 822^



Kalligraphen (Kunst- und Schön¬
schreiber).

(2m I. Theile Seit « 2S7 .)«
Runzel  Isidor Abraham . In der Wipplingerstraffe Nr . zyst-
Välar  Heinrich , Kalligraph . In der Wipplingerstraße Nr.

Zyr im l . Stocke.
Grüll  Joseph , s. k. Genie - und FortificalionS -HauptaMtS-

Negistrator , Technolog , Modellist und Zeichner , Lehrer
der Kalligraphie an der k. k. Ingenieurs -Akademie , dann
k. k. Armen - Instituts - Bezirks - Directer . Iosephstadt an
dem GlaciS Nr . 22.

Klotz Heinrich , k. k. pens. ober - Lieutenant . Im Bürger » '
spitale , 7. Hof , 15. Stiege , 4 . Stock.

Paver  Joseph . Don demselben sind auf seine Kosten viele in
Kupfer gestochene Schriftkunstwerke,  durchaus auf
schönem BaSler Delin , rein gedruckt , und schön gehef,
tet , sowohl in feiner Wohnung , als auch in Commission
bey mehreren Buch - und Kunsthändlern zu haben . Auch
verfertiget er alle Arte » Diplome und Lehrbriefe , nicht
allein in eleganten Current - , sondern auch in beliebten
Englischen Fractur -Schriftarten mit kalligraphischen Der«
«ierungen und aupasscnden Federzeichnungen zu den bil¬
ligsten Preisen.

Nebel  Franz . In der Josephstadt Kaisergaffe Nr . rr.



Gemahlde - , Kupferstich - und andere ^
Kunstsammlungen . ^

(Kommen im I . Theile auch «on S . 2SS —rz » vor .)

^damoxics (des Herrn von) , königl . Baierischen gehei¬
men Hofrathes , Gemähldefammlung.  Auf der Wieden
im fürstlich Stahrembergischen Freyhaus « Nr . i . — Er be¬
sitzt unter anderen : Aus »er 2 >al. Schule  folgende vor¬
zügliche Gemahlde : Die Verlobung der h. Katharina , »on
Leonardo da Vinci ; h. Hieronymus von Domenichino ; Chri-
ftus vor Herodes , von Titian ; dann »och Gemahlde von
Correggio , Andrea del Sarto und Claude Lorrain . — Aus
der Nieder !. Schule:  Die Frömmigkeit Rudolphs von
Habsburg , von GonzalleS CoqueS ; den berühmten Hahnen-
»awpf , »on Hondecoetter ; dann noch Gemahlde von A. van
der Velde , Ruisdaal , Backhuysen , Wouwerman , Watter-
lo» ic. Auster dem viele Handjeichnungen und plastische Ge¬
genstände re.

Albrecht (Sr . K . Hoheit des Herzoges ) Sammlung
»on Kupferstichen , siehe Seite rss , ist vermöge Höchstdeffen
Testamentes an Se . Kaiser !. Hoheit den Erzherzog Earl ic . io.
übergegangen . Se . Kaisers . Hoheit fährt fort , diese Samm¬
lung zu vervollkommnen » und gestattet den Eintritt . Die
Aufsicht über dieselbe ist dem erzherzoglichen Sfficial Herrn
Gottlieb Straube anvertrauet.



V 'Lnzoisss (des Herrn Joseph ) , k. k. Niederl . pens.
Sfficials der Staats - und KriegSkanzelley , Gemählde-
sammlung  auf der Landstraße Hauptstraße Nr . 2L7. Diese
Sammlung besteht aus Gemählden verschiedener Meister»
worunter sich »orzügtich auszeichnen : Rubens , Dan Dyck,
Jordaens , Titian , Guercino da Cento , Mieris , Teniers,
De Heem , Raphael Mengs ic . Über Ließ besitzt Herr ä '.sn-
zoisre mehrere sehr seltene Sculptur - Arbeiten von dem be¬
rühmten Meister Nranz du Quesnoy , genannt Aiamingo.
(Die Erziehungsanstalt seiner Gattin » ist zu Ende dieses
Bandes angezeigt .)

August (des Herrn Johann ) , akademischen Mahlers
und magistratischen beeideten Kimstgemähldc - Schatzmeisters,
Kunstsammlung.  Zu Mariahils Josephsgaffe Nr . iro . —
Dieses Kabinett umfaßt t ) eine zahlreiche Sammlung von
Shlgemahlde » meistens berühmter Meister aus allen Schu¬
len , als -: Guido Reni , Rafael , Titian , Paul Veronese,
Tintorett » , Michael Angel » Caravaggio , An . , Aug . und
Ludw . Carracci , C . Maratti , Garafolo , Juli » Roman»

S . Douett , Pouffin , Le la Hieree , Mignard , le Sueuric . —
P . Rubens , wan Dyck , TeniecS , Sstade , Jordaens , Eck-
hout . RuiSdaal , Jean Pott , Aff- lin , ra » der Meer , Elz-
heimer , Paul Potter , Honthorst , Prauer ic. — 2 ) Eine be¬
trächtliche Sammlung von Statuen , Gruppen , Vasen und
Basreliefs aus Biteuit , Alabaster , Carrarischem Marmor,
Bley , Eomposition und Bronce , van Craffi , Donner , Mes¬
serschmidt , Paper re.

Braun (Des Herrn Adam ) , sieh« auch l . Theil S.
r »b und 241 , Kupserstichsammlung . Diese umfaßt
Meister aus allen Schulen , wovon hier nur genannt wer«



den : 2tOl . Schule : Bartolozzi ; Biscaino ; die dr «»> Ca«
racci ; Giordano ; Guido Rcni ; Ribera Jos ic. — Deut¬
sche Schule : Aldegrever ; Ehodowiecky ; Dietrich ; Dürer;
G . A. Schmidt re. — Nieder !, und Holl . Schule:
Berghem ; Cuyp ; van Dyck ; Edelinck ; Leyden ; Rembrandt;
«an der Beide ; Watterloo ic . — Franz . Schule : Callot;
El . Lorrai » ic . — C n g l. S chu l e : Woollet ic . — An Ha n - -
zeichnungen:  Studien von Casanova ; Köpfe von Jac.
Schmutzer ; Jacobs Traum von Mengs ; Studien von Cor¬
reggio -c. ic. —

Camesina (Herr Albert ) , Hausinhaber in der Anna¬
gaffe Nr . yy7 , besiyt eine nicht so sehr wegen der Anzahl , als
wegen der Wahl der Blätter und schönen Abdrücke interes¬
sante Kup fersti chfam inl u ng . Sie enthält viele der
vorzüglichsten Meister , als : Marc Antonio , Dürer , Corn.
Bischer , Golzius , Dorsterman , Pontius , Bolswert , Ede¬
linck, Maffon , Drevet , Nanteuil , Poilly , Morghen , Schmut¬
zer , Desnoyers , Richhomme , Longhi , Sharp , und beson¬
ders schöne Abdrücke Lal -Iovi ' s , wovon die meisten Blätter
vor der Schrift sind ; Rcmbrandt 's , worunter viele sehr sel¬
tene mit Variationen , und so auch der Bürgermeister Six
nebst anderen vorzüglichen Porträten sich befinden . Bon den
Schabekünstlern findet man hier viele schöne Blätter , mei¬
stens in den ersten Abdrücken und vor der Schrift , als:
Dixon , Watson , Greens , Peters , E Fischer » Ardell , Dun¬
karton , Dickinson , Dietrich , Berliner Schmidt « WilleS , de
Boissieus » WoolletS ; auch von den älteren , als : Derkolies,
Walerant , Baliant , Huchkenburg , Dusarls , Paul Sommer.
Man findet in dieser Sammlung auch schöne und seltene
L - uluvtv ; ferner meist moderne Handzeichnungen von Füger,
Molitor , Schmutzer , Schallha «, Schönberger , Bartsch»
Schödelberger , Janscha , Mesmer » Starke » Dietrich , Wag-



tzz
ner , Klengel , Hackere , Wutky , l .« prinee , Cipriani , Bar«
tolozzi >c. — Der Herr Besitzer macht sich ein Vergnügen
daraus , gebildeten Personen , wenn sie sich über die Stund«
mit demselben in 'S Einvernehmen fetzen» seine Sammlung
zu zeigen.

Esterhazyschen  Gartenpallaste ( In dem) , zu Ma-
nsiahilf Nr . »o . In einem großen Saale dieses Gebäudes»
ließ Herr Fürst Esterhazy ein Deckengemählds ( PI ->t»nö ) ,
25 Fuß lang , und ld Fuß breit , von einem jungen denken¬
den Künstler aus Florenz , Anton Mari .n , Herstellen , den
Se . Durchlaucht im Jahre t « ly zu diesem End « nach Wien
kommen lieg . ES stellt den Ganymed vor , wie er den Göt¬
tertrank (Nektar ) dem Jupiter darreicht . Neben dem Gotte,
der , wie der alte Dichter singt , zürnend mit seinen Augen¬
wimpern dai Weltall erbeben macht , sitzet die hehre Juno.
Ein liebliches Gegenstück bilden die daneben stehenden Gra¬
zien , und auf durchsichtigen Wolken flattern die Horen , diese
Gefährtinnen der Charitinnen , welche Eintracht verbreiten,
Nebst zwey kleinen Liebesgöttern , welche Blumen streuen.
NückwärtS erblickt man die Iris mit ihrem Sinnbilbe dkr
Heiterkeit , einem Negenboge « , der das Ganze umfaßt und
beleuchtet . Durchdacht und gelungen ist di « Sarbenmischun-
dieseS KalkgemähldeS ' ) .

Eysen (DeS Herrn Vincenz von ) , Archivs «DirectorS
der k. k. vereinigten Hofkanzclley , Kupferstichsamm«

' ) Herr LKbg . , welcher von diesem Gemählde die erste An¬
zeige im Conversation - Blatte »S20 Nr . by , woraus ich
diesen Auszug mach« , gab , bedient sich des Ausdruckes
Kalkmahlerey  statt des ZwittcrworteS FreSco -Mah-
lerey , weil sie aus frischem Kalke vollzogen wird , so wie
man GlaSmahlere » u . dgl. sagt . Ich stimme diesem echt-
deutschen Ausdruck « gern «, bey.



rung . Auf dem Stockimeisenplatze Nr . Ü24. — Diese Samm¬
lung umfaßt in 20 Portefeuilles Blatter aller Schule » und
jeder Art ; und zwar sind gewidmet : b Portefeuilles den Blät¬
tern von und nach Deutschen Künstlern des l5 - , lb . , 17-,
lS . und ly . JahrhunderteS ; — dann z Portefeuilles den
Blättern von und nach Jtaliänischen Meistern . — 4 Por¬
tefeuilles enthalten Werke von Holländischen und Niederlän¬
dischen Künstlern ; — 2 Portefeuilles sind mit Arbeiten Fran-
iüsischer Meister , und » Portefeuille mit Blättern Englischer
Künstler gcfüllet . — In Einem Portefeuille liegen die Blät¬
ter von unbekannten Meistern ; — Eines , bloß für Porträte
bestimmt , enthält deren s —Hol). — Ein Portefeuille ist für
die Abbildungen von Prachtgebäuden , Grabmählern , Lriumph-
Pforten , Gärten , Brücken , Feyerlichkeiten , Volksfesten rc.
geeignet . Ein besonderes Portefeuille faßt H- ndzeichnungen
ln sich. — Am reichhaltigsten sind die Blätter der Künstler
des l5 . und lS . JahrhunderteS , auch kommen darunter solche
vor , welche Bartsch in seinem keintre - 6rsv «ur nicht ange¬
führt hat ; man kann daher auf ihr « Seltenheit schließen. —
Zahlreich sind die Blätter von Ehodowieckh in dieser Samm¬
lung ; sie belaufen stm aus »ivv.

F e r di n an d . (Seiner Kaiserlichen Hoheit deS Erzher¬
zoges Kronprinzen -c. re.) G e m ähld esommlu  n g. Diese
ausgezeichnete Sammlung besteht aus lauter Sriginalien
von nachstehende » drey Künstlern , en gonoclie gewählt , im
Groß - Quart -Formate , getreu nach der Natur dargestellt . —
Don Bögeln und Früchten sind über 250 Blätter durch Leo¬
pold Brunrrtr ; von Säugethieren und Pstanzcn über soBlät-
ter Lurch Leopold Stoll , und von Amphibien , Fischen und
Insekten bey bo Blätter durch Joseph Zehner gemahtt . Dies«
Sammlung wird eifrigst fortgesetzt ' ) .

' ) Die Wohnorte der drey Künstler siehe im l . Lhrile
Seite 24t >- und in diesem Bande S . 55.



Siimee (D «S Herrn Gabriel Ritter » von) , k. k wirkt.

N . Ü . AppellationS -RatheS Kunstsammlung . Im Schol¬
tenhof « Nr . trb . — Diese enthält mehrere Temählde ; —
viele Kupferstiche ; — Handzeichnungen , und andere Kunst,
fachen.

Gasterstädt ( DeS Herrn Heinrich ) , bücgerl . Juwe¬
liers und Gold - Galanterie - Arbeiters , Gemähldefamm-

lung . Auf der Wieden Savoriten -Straße im Neumannischen
Haus «.

G aivet (Franz ' ) » bürgerl . Handelsmann . Auf der
Lrandstatt Nr . brr . — Seine Kupferstichsammlun-
zeichnet sich nicht so sehr durch Reichhaltigkeit der Blätter
als durch Schönheit der Abdrücke aus ; vorzüglich findet man
hier viele Niederländer L »uL- lurto . Die vielen Blätter von
»an Dyck sind vor allen bemerkenSwerth . Unter den Hand»

Zeichnungen sind interessant : viele Studien nach der Natur
von Molitor , auch andere Blätter dieses Künstlers ; dann von
Abel » Weyrothcr , Cuyp , Heinrich RooS , Derghem ic. —
Unter den (n>»n>z«n) Gemählden sind interessant : das Por¬
trät Molit«  r 'S , gemäht , » ,n urs . l , und Abel 'S Por¬

trät , von ihm selbst gemahlt ; dann «ine Madonna und Amor,
»eyde von Abel.

Grü ll ( Herr Joseph , S . Sl ) , Ist im Besitze einiger
merkwürdigen Kunststücke ; darunter an Bildhauer « r»
beiten  ein Erucifip aus Elfenbein von Michel Angel », ei«

Kreuzweg auS Oliven -Holz , mit Bogen und Säulen - Portal
aus Ebenholz , einzig in seiner Art ; -ine Krippe aus Elfen¬
bein von A. Dürer geschnitten . — An Bosfierer - Arbei«

') Siehe Künstler. I. Tbeil. Seite rSZ.



Hg
ten ein Original-Basta-Stück: «ine Bataille der Phönicier
und Grieche» »erstellend/ — jwey rolgrirte Porträte von
KollonicS lc. — Mehrere Gewählde/ «Heils historische,
allegorische; Landschaft««/ kas-r-Iief, Grau in Grau/ Por¬
träte in öhl- und Wasserfarben, in Lebensgröße und in Mi¬
niatur, worunter das Original- Porträt A. Dürers colorirt
gezeichnet ist. Ueber dicß Kupferstiche,  gebunden und
ungebunden; dann «ine « eine mineralogische Samm¬
lung.

Grünling (Des Herrn Joseph) , k. s. pri». Großhänd¬
lers und Eriminal-Gerichts- Assessors, Sammlungen.
Auf dem hohen Markte Nr. 525. — Die im I. Theile Seit«
Sir erwähnte Sammlung von Handzeichnungen, aus 2000
Stück der berühmtesten Meister, hat seit der Ausgabe dieses
Handbuches durch Ankäufe aus der Sammlung der verstor¬
benen Königin» Earoline von England einen wichtigen Zu¬
wachs an Original-Zeichnungen der Englischen Schule von
den ersten dortigen Künstlern«Halten, als: Ganz ausge¬
führte Zeichnungen von llestü , kovlaiickeou, ssouog, Oven
I.SVÜI. k̂ nigtlr, l>. k'raaci», LUis eto. Do» dem berühm¬
ten Landschaftsmaylre vi« Zeichnung des Lato» 60I-
Isgs , »ear, VVincksor vitü » vievr ot tke I'ü-Nllno», welche
bey der Kunstausstellung in London so allgemein ansprach.
Die von Becker verfertigten neun großen Zeichnungen einer
Gegend in so viel verschiedenen Tagesbeleuchlungenbilden
ein eigenes Portefeuille des Juhalles: »Viev- ok Lesvieli
I/itiee»nck Lleickckov talLvn in Larroorckale Luockierlanck.
Ur . Lscleer , ckravu t>̂ oommanck tc>r tüe vollection »klier
Älazeet̂ Oliarlotl« , l̂ ueen ok Orest-krilLin, und sind von
großer Merkwürdigkeit. — Unter den Zeichnungender Deut¬
schen Schule verdient die Zeichnung der Madonna von Sk.
Eixt», von Sepdelman in Dresden- nach welcher der »er»



storkene große Künstler Müller in Stuttgart den berühm¬
ten Kupferstich verfertigte , einer besonderen Erwähnung . —
Die sehr kostbaren Original -Zeichnungen von Albert Dürer,
70 an der Zahl , in allen zeichnungsarten vom ersten Range
find von der Handjelchnungs -Eolleetion getrennt , und bilden
den <>. Band eines beynahe ganz conipletten Werkes von A.
Dürer , bestehend aus 10; Nummern Original -Kupferstichen,
2ir Nummern Holzschnitte , 2SbSopien , y4 Stück nach Dü¬
rers Gemählden , 70 Original - Zeichnungen mit Knnstwahl
und Strenge in sechs Folio - Maroquin - Bänden systematisch
geordnet.

Güldener von Lobes (Des Herrn Eduard ) , k. k.
wirkt . N . L . RegierungSratheS , ProtomedicuS und Mitglie¬
des der k. k. LandwirthfchaftS -Gesellfchaft i» Wien , Kunst¬
sammlung.  In der Stadt , Schottengaffe Nr . l0L i« eige¬
nen Hause . — Diese Sammlung umfaßt Gemählde der be¬
rühmtesten Meister aus allen Schulen , auch Kupferstich«
nnd Handjeichnungen.

Hauser (DeS Herrn AloyS) , k. k. FortificationS - und
»ürgerl . SteinmchmeisterSGemähldefammlung
(stehe l . Th . S - Ll5 ) , hat stch unter anderen durch «in schö¬
ner Gemählde von Dorfmeister — Joseph stellt seinen Va¬
ter dem Pharao vor — vermehrt . Auch die Porträte des Herrn
Hauser und feiner Gattin » sind von dem Mahler Kästner
(stehe I . Th . S . 2ül ) ein wahres Kunstwerk ju nennen , so¬
wohl wegen der sprechenden Ähnlichkeit , als auch der übri¬
gen Ausführung halber.

' ) Herr Hauser hat auch stets Monumente »der Grab¬
steine  im erhabenen Style sowohl , als auch ganz ein¬
fach , aber doch geschmackvoll gearbeitkt , »orrathig,



Held (DeS Herrn Michael Ritters «on) > WirthschaftS - z

Besitzer«, Mitgliedes der k k. LandwirthschaftS -Tesellschaft»
in -Wien , Kupferstichs « in mlung . Zu Brunn am Ge - I

birge , in der Nahe von Wien . — Diese in beyläufig 24,000 »

Blättern bestehende , »er mehr als 4o Jahren mit strenger ,1

Auswahl angefangcne Sammlung gewähist dem Kenner und ll

Liebhaber den Überblick einer grasten Anzahl des Merkwür - I

digsten , was die Kupferstecherkunst in allen Gattungen und

auS allen Schulen seit dem lS . Jahrhunderte bis zu den

neueren Zeiten geleistet hat . Sie zeichnet sich vorzüglich in
Hinsicht der Seltenheit » der schönen Abdrücke und der vor¬

trefflichen Erhaltung selbst solcher Blätter aus . die ein Alter
von mehr als zoo Jahren beurkunden . Den Überblick dieser

Sammlung erleichtert ein hierüber in Französischer Sprache
verfaßter (latslogue osieonuö , in welchem sich auf die vor¬
züglichsten Kunstbücher bezogen wird , und eine auigewäblt « >

Bibliothek über dieses Künstfach , verbunden mit einer gro- I

sten Anzahl Deutscher , Französischer , Holländischer und Enz - I

lisch» 6 »taloxues der berühmtesten Versteigerungen ältere « n
und neuerer Zeit mit den beygefügten Preisen geben eine» ü
interessanten Maststab an die Hand , nach dem sich der Werth ü

vorzüglicher Blätter beurtheilen läßt . Um von der Reichhal¬

tigkeit dieser Sammlung und- deren Werth nur einigen Be¬

griff zu geben , folgen die Nahmen derienigen bedeutenderen
Meister , von welchen theilS mehrere ihrer vorzüglichen Blätter,

thcilS ganze Werke in schönen Abdrücken vorhanden sind " 1-

' ) Hat sich alS Akonom vorzüglich um den Aster . Wein¬
bau verdient gemacht , und war einer der ersten , di«
aus Aster . Weinen Ausbrüche erzeugten . Seine eigen«
DerfahrungSart dabey ist lobenswertst.

" ) Wenn ich bep dieser Sammlung etwas weiter ausbohl-
«c> so mögen mir dieses Kunstfreunde und Künstler zu
gute halten , da ich glaube > daß ihnen manche Bemer¬
kung nicht unangenehm seyn wird , die ich aus dem «l-



Deutsche Schul «:
Jos . Atel ; Aterii , zz Bl . , darunter die großen felleneu

Hauptbl ; E. Agncola ; H. Aldegrover, I . VIII, p . LdL ros Bl-,
darunter die 2 höchst seit. Port , von 2oh. »an Leyden und Bern.
Knipperdolling; A. Altdorfer , 4L Bl . in Kupfer und 4L
Holzschnitte, unter letzteren die im kei»tro-6l »venl V. VIII,
p. 7Z IVr. t —40 beschriebene Folge »Liiistoire <1« I» oküte
ste l'komnie« «to. der sehr schönen Abdrücke wegen merkwür¬
dig; I . Amman ; Ad. de Bartsch, unter too Bl . die Hauptbl.
mit Veränd. und vor der Schrift . - W. Bauer ; I . F.
Bause ; Barth . Beham , V. VIII . p . tzl , L7 Bl - , darun¬
ter die seit. Portrate K. Ferdinands des I. und Erasmug
BaldermanS; Georg Bekam ; H. Seb . Beham , 1 . VIII,
p- lir , rrs Bl . , darunter lL Holzschnitte; P . und W. von
Beinmel; I Bendel ; Jac . Bink, V. VIII, p. 24Y, nebst dem
alten Meister I . B ., V. VIII , p. 2yq , zusammen zz Bl . ;

«ahnten Lataiague dieser Sammlung zog. —Vom . und
pag . bey de» angesühcten Künstler», so wie die IV r, , be¬
treffen allezeit den Peintre -Oraveue eie 21. cke vartscli , von
welchem großen Kunstkenner es im Morgenblatte (Jahr¬
gang isrr , Kunstblatt Nr . 20 vom II -Marz ) unter an,
derdn heißt : . Das Hauptwerk feines schriftstellerischen
Lebens bleibt der ? siii>ro-6i »veur. Der Plan , der Um¬
fang, die Art der Ausführung ist den Freunden der Kunst
hinlänglich bekannt. Über die ungemeine Brauchbarkeit
und den gediegenen Gehalt dieses kunstwisienschastli-
chen MagazineS sind di« Kundigen längst einverstanden.
Die öffentliche Verordnung , welche in Frankreich den
k>eintre -6r »venv zum Leitfaden der Bibliotheken, Uni¬
versitäten und Lycäcn vorschrieb, konnte dem Verfasser
desto fchmcichelhasler seyn, je weniger sonst die Franzo¬
sen in der Regel geneigt sind, ausländisches Verdienst,
jlimahl in Sacken de« Kunstgeschmackes, anzuerkennen.*
Dom Peintre -Oraveur sind komplette iFpeniplare beym
Kunsthändler Mechetti  in Wien zu baden.



M . le Blond ; E W ^ Boehme; Chr . und Fr . Brand ; P.
I . Brinkmann ; I . Brosame» 1°. VIII , p. 45S; 2 «. Brun-
NiüS; Theod. de Bry, byBl . in vorzüglich schön. Abdrücken;
H. Burgmaer . - D - Shodowiecki, 2200 Bl . in schöne»
Abdr. , die Blatter aus den Almanachen, in früheren Ab¬
drücken auf Einer Platte . - B , Denner ; A. C. Dies ; C.
W . E. Dietrich ; ein s-yönes Werk von 182  Bl . , dar«
tinter viele erste Abdrücke mit Veränd . und mehrere sol¬
che Bl . , wovon di« Platten nicht mehr vorhanden, und die
daher sehr selten sind; I . E . Dietsch; G . Dillis ; I . Dorner;
B . A. Dunker . — Alb . Dürer,  dieses Werk, welches ic>H
Bl . Kupfer- und Eisenstiche, iz »Heils sehr schöne, theilS sehr
tetrieglicheEopienund 14Y Holzschnitte nebst lq Porträten von
Alb. Dürer und besten Vater enthält, darunter die vorzüg¬
lichsten von L. Kilian , Melch. Lorch, G . M . Pressler vor
aller Schrift , W- Hollar , Andr. Stock , Ier . Wierp und T.
Edelinck, zeichnet sich eben so durch di«Anzahl seltener Stüc¬
ke, als durch die Schönheit der Abdrücke und die vollkom¬
mene Erhaltung derselben aus . Vorzüglich bcmerkensiverth
sind: Adam und Eva ; die Passion in ib gleich schönen Abdrüc¬
ken ; der so genannte Dcgenknopf»nebst der sehr betrieglichen
Eopie, von welchcrBartsch V. VII, p. 45 >' r . 25 sagt : , LIIe
eit ei porfsite <zne le» oonnoieseurs sei plue parlsite » peu-
vent mäpreritirv. ^ ussr oceups- t-elle rlani z-Insieur»

schiedenen Marien und heiligen Familien. Don letzteren die
äußerst seltene ?lr . 4L in zweyerley Abdr. ; St . Eustach
Per. 57 in einem bestens erhaltenen Abdr. , wie dieses sehr
seltene Blatt nicht leicht gefunden werten dürfte ; Albert von
MainzlVr. 102; 2 »ach. Pgtenier in sehr schönen Abdrücken')

' ) Dieses Porträt wurde iS2l in Wien bey einer unter den
LuchlaubenNr. 44l abgebaltenenVersteigerung für zyg fli
W. W-, s» wie der Degenknopf für rid si. erstanden^
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Don den Holzschnitten zeichne» sich die meisten Bl ., darunte
die große Passion und das Leben Mariens vor allem Text
aus der Rückseite, durch die Schönheit der Abdrücke aus . —
F . D. Durmer , die meisten Bl . vor der Schrift ; Duttcnho-
fcr ; A. Eisenhut ; Th. Ender ; I . E . Erhard ; G . P . Er-
melS; I . M . Falbe ; Falleisen ; Fr . de Ferg ; I . Fischer; I.
U. Frank ; 2 »c. Frey, die Hanptbl. in schönen Abdr. ; 2 . M.
Frey ; I . E . I . Friedrich; H. Füger ; Fr . Gäbet ; 2 - Gauerr
mann , mehr alS 100  Bl . in ersten Abdr., viele mit Deriind. ;
W. M. Gebhardt ; Sal . Geßner , ein Werk von Zly Bl . in
sehr schönen Abdr. ; I . S . Geßner ; A. Glockrnton Xr . 27
cke» monoxrommeo V. VI , p. 54S; 2 . G . Glume ; G . K.
Gmelin ; M . Greuter ; H. Bald. Grün , T. VII , x. ZOI; H.
Guttenberg ; G . und 2 . P . Hacker«; E. L. Hagedorn, 57 Bl;
seiner mit Geist radirten Landschaften und Köpfe; Zach.
Haintz; C. und L. Heß ; A. Hirfchvogel, V. IX , p. 170,
5» Bl . in schönen Abdr. ; 2 - N- de Hohenberg; H. Holdem»

b-r etc. V. I , p. 157 ?ir . ht ä 145). — W. Hollar , 500
Bl . i» schönsten Abdr., darunter die Müsse, der Thurm und di«
Kirche von Straßburg und von Antwerpen, letztere in l . äußerst
seltenen und zugleich2. Abdr. ; 2 - , L. , D . und S . B . Ho¬
pser,T . VIII, P. 17Z, St Bl . in schönen Abdr., darunter viele
vor den Nun,. ; Ehr . Iegher ; F. 2 °hn ; A. Kauffmann; B.
und L. Killian ; D. Kininger ; E. Kittenstein, ein sehr selte¬
nes rad. Bl . von ihm mit vielen Fig. ; 2 A. Klein, 220
geistreich ra». Bl ., darunter sehr viele Abdr. mit Deränd. ; F.
Kobell, lSl geistreich rad Bl . in schönsten Abdr. ; Fr . H und
Mlh . Kobell, von letzterem sein vollständiges Werk in
bc,u »t!nto- Manier , 45 Blätter in sehr schonen Abdr . und
tt radirte Studien von Hunden; I . Koch; A. Kölbl;
E G . Kolbe, iv » Bl . in sehr schönen Abdrücken; 2,
U. « rau» ; L. Krug , I . VII , p. 55d; Sh . Kuntz, seineU. 4-
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Hauptbl in ^ yustint »-Manier nach'Claude, P . Potter und
Adr. v. d. Velde, in schönen Abdr. ; 2 - Ladenspelder, V. IX,
p. d0 ; G . Laireffe, sein Werk von »LS Bl ., wovon >02 Bl.
von ihm selöft radirtsind ; die übrigen sind nach ihm voll 2-
Glauber, Bloteling, G . Falk re., «Heils rad., «Heils gest., «Heils
gesch. ; H. S . Lautensack, r .^ x , p. 20S, >5 Bl . Portr . und
Lanöschasten in schön. Abdr. ; C. Lederbusch; I . B .Lemke; M.
Lorch, r . IX. p. 505 ; Loulherbourg, ly geistreich rad. Bl . ;
B . Mader , ein Gefech«, das einzige rad. Bl . dieses Mei«
sterS; 21- Major . — Alaitrs» anonxine», darunter sehr inter.
Bl ., die «Heils IM kr .-6r . beschrieben, «Heils darin nicht ent¬
halten sind. —sslaitres LUL monvArammee, darustter viele im
kr .- 6r . beschrieben sind. — Alex. Mayer 1 . IX , p. SY7; 2ac.
Mechau; 3Sr. »an Mecken, T. VI, p. 205 , >5 Bl . , darun¬
ter einige in >. Abdr. ; I . H. Menken ; M. Merian ; CH.
Metz, eine schöne Folge von >45 Bl . in der Manier derHand-
seichnungenderber. Meister, als : Raphael, M. Angel», 2 - Ro¬
mano , L. da Vinei ic. ; —C. M. und Fel. Meyer , 22 geist¬
reich rad. Bl . ; 2 - Moesmer ; M. de Molitor, so geistreich rad.
Bl . ; Jean Müller , 1 . IN, p. 2by , 2b Bl . , darunter seine
Haupibl. ; 2 - G . Müller , darunter Ludwig der XV»., I» I,»-
t^ffie cke vuulcere - Ui» von Trumbull ic. ; A. F. Oefer;
A. van Sstade, r . I , x. 552, Sl geistreich rad. Bl . , dar¬
unter mehrere >. Abdr. ; — G . Pencz , r - VIII , p. 521,
l >4 Bl . in den schönste» Abdrücke» , darunter das Leben
2 - Ehr . in 2b Bl . vollständig, dir b Triumphe nach Petrarca,
das große Bl . nach2 - Roman», die Eroberung von Earthago
vor der Adresse, das große Porträt des 2 »h- Fridrich Churs,
«on Sachsen in vortrefflichenAbdr. und der vollkommensten
Erhaltung ; 2 Pichler ; 2 - u . Pilgrim , bekannt unter dem
Nahmen ie maitre »u» dourctoo» eroieö« —B, Piringer;

kr. -6r . °r. VII , x . 4SI heißt es : On regarcle ce
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M . Pleginck , ein sehr gr . Dl . ' ) nach A. Vincentin » lZy4;
I . M . und D . D . Preisler ; I . Th . und M . E . Prestel;
E. Stahl; H. Rainberg; Ar. v. Rechbcrger; 2 - C. Reinhart,
Y2Bl . in ben schönsten Abdr . , darunter das Prachtwerk : 6ol-

Uies , 6Ii . keiotiai -t , 2 ->o. »ledisu . Jeder dieser Künstler
radirte für dieses Werk 24 Bl . — El . Ridinger , lyZ Bl . in
mehreren Suiten , schöne Abdr . ; B . Rode , 44rad . Bl „ darun¬
ter seine Hauptbl . in schönen Abdr . ; H. Rode ; H . Roos , TI,
k - t54 , Z4 Bl ., darunter das seltene Bl . lVr. 3l i ->verhör «,
welches Bartsch für den k>r . - 6r . copirt hat ; M RooS, T . IV,
f »yst , das einzige sehr seltene Bl . dieses Meisters im Orig,
nebst einer Eopie von Bartsch für den ? r .- 6r . ; E . PH. Ru-
gendas , 4l geistreich rad . Bl . dieses Meisters in versch. Folgen ;
Runk ; — Schadow ; 'E . P . Schallhas ; H. Schäufelein ; C . I.
uud W . A. Schlotterbeck ; G - N. Schmidt , SS Bl ., darunter 52
geistreich rad . in sehr.schön. Abdr . ; Iac . Schmnzer , die meisten
seiner Hauptbl . in sehr schönen Abdr ., auch mehrere , z. B . das
Porträt von Dietrich , h . Magdalena , h Thomas , Ambrosius,
die Thetis , die 2 grosien Bl . nach Ruthard und SneverS , die
Gemsen und Adler vor der Schrift ; — Schönberger ; 2 H.
Schönfeld ; — Mart . Schongauer , T . VI , g. lly , 50Bl ., dar¬
unter die Passion und die ir Apostel »ollst. in alten schöne»
Abdr . , die große Kreuztragung in alten Abdr . , der Tod Ma¬
riens in sehr schönen Abdr . D . Schültz " ) ; 2 . G Schul¬
ze , nebst 2 anderen Bl . das berühmte große Bl . »ach Raphael
aus der Dresdner Gallerie in schönen Abdr . ; Jean Schnmer,
dessen rad . Bl . sehr selten sind ; B . Solls , sein Hauptbl . nach

' ) Wurde in der Winkler ' schen Versteigerung zu Leipzig
für >« Thaler erstanden.

" ) Man kennt von diesem Meister nur dieses einzige äußerst
geistreich rad . und sehr seltene Blart » welches hier in
einem sehr schönen Abdr . »orkommt.

4
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Aldegrever: I» «ooiöte ckos änsbsptistes , ck. IV, x. 277 Vr
2b5, in sehr.lfchön. Abdr. ; E . H. Pr . de Stolberg , ein geist¬
reich rad. Bl . >» schön. Abdr. ; C. I . Terner ; 2 - A. Thiele;
2 . 2 - Thurnciscn, sein gesuchtes Blatt : l,atonno ckan, I«
ckesei-t , mit einer einzigen Spiral -Linie ; — 2 - H . Tischbein
le e-ieux ; P . Troger ; 2onaS Umbach, lbo geistreich rad. Bk.,
darunter mehrere, die im Kabinette des Gr . v. Riga! fehl¬
ten , und nur im Kabinette des Königs von Frankreich als
»orbandcn angegeben sind *)<— Urse Graf , V. VII, p. 45st,
20 Bl . ; Mart . Wagner , ein sehr geistreich rad . Blatt " ) .
I . Weiner , mit dem Monogramm 2 . W. und einer Wein¬
traube ; — 2 E. Weirotter , ein sehr schön. Werk, in 252 «on
ihm selbst rad. Bl . in schöne» Abdr. , nebst 3 Porlr . 2 » die¬
sem Werke sind außer den schönsten Abdrücken auch mehrere
erste mitDcräud ., und die 7 seit. Bl . aus dem Werke: XeU»
Vennla in Koma cki Illack, te dornte e ckei Sixnori >VateIet
e dozietli. — Weißkirchner (Füßli's Suppl . S . 5022 und
dal . cke F inkler , 1 . II , p. 874) ; — Wenn . ck' OImntr , unter
dem Nahmen Wohlgemulh bekannt, 1 . VI, p. 534 ; —Wille,
28 seiner inier . Bl . in sehr schön. Abdr ., darunter mehr , »or der
Schrift ; Mich Willmann , b sehr geistreich rad. Bl . , darun¬
ter die 2 großen : der Stammbaum 2 . Ehr . und die Himmel¬
fahrt Maria ; — M. Zatzinger, M Vll , p . Z7t , 13 Bl . i»
alten schönen Abdr. rc. ic.

2talianische Schul «:
CH. und P . Fr . Alberti, ? . XVII , p. Zl3 ; Fr . Amale,

r . XXI , p. 20b l^r. 4 , ein 1. sehr schön. Abdr. vor dem
Nahmen S . Erlstoforo; — Fr. und P . Aquila , nebst mehre¬
ren Bl . die nach Naphael in schönen Abdr. ;— Gafp. ab A»i-

' ) Siehe die Not« im Kataloge des Gr . ». Rigal, x»^. 3öl
et Z82.

Füßli in seinem Suplem . p 4074 und 75 gibt sehr in-
trressante Nachrichten von diesem berühmten Mahler.
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kus ; Sisto Badalochia, r . XVIIl , p. 357 ; Al. Badiake,
1'. XlX , p. 22» ; Dom. del Barbiert , 1' . XVI , p. Z5q;
Sr . Barbier«, XVIIl , p. 362 ; 2 . BaroniuS le To-
losano; Ar. Barozio , V. XVII , x. 2 , Xr . l —4 in al¬
len schönen Abdr. ; Iac . Barri ; Dom. Barriere ; P . « . Bar-

dann verschied. Suiten nach Raphael, 2 - Romano, Polido-
ro >c. , sowie seine einzelnen Bl . , sein Hauptbl. nach Ra¬
phael, »die Anbethung der heil, 3 Könige,'- durchaus in al¬
len schön. Abdr. ; — Sr. Bartolozji, eine große Unzahl mei¬
stens gest. und rad. Blätter dieses Meisters in sehr schönen
Abdr., darunter die Elitia nach H. Earracci ;—Nie- Beairi-
cetto, 1°. XV , p. 244, und der Meister mit dem Würfel mit
k bezeichnet, 1 . XV , p. l »7 ' ) , von bevden Meist. 7S Bl .,
Mehrere in t . Abdr. ; — Stef . dell» Bella , ein Werk bey
S5l>Bl . in mehrerenl . Abdr " ) —M . A. Bellavia V. XX, p. l ;
Bern . Belloti, genannt Canaletto, lb groste, geistreich rad. Bl .,
Ansichten von Dresden , Warschau rc. in alt. sehr schön. Abdr. ;
— P . Betini , 1 . XlX , p. 256 ; » . BiScaino, V. XXI , p.
ISO, 2l von ihm selbst geistreich rad. Bl . in schön, und mehr,
t . Abdr. ; Bolognini , rom . XlX , p. ISS; 2ul . Bonasone,

XV, p. II3 , 44 Bl . dieses Meist. , darunter die meisten
Hauptbl. in alten, schönen Abdr. ; D . Bonavera " ' ) ; E . Bon-

' ) Don diesem Meister »uv « findet man iin pr .-6r . I "om.
XV , p. i »2 eine interessanteCharakteristik.

" ) Z. B . I-- perspective llir ponl - neuk rl« pari » etc . I»
Abdr. , worauf der Hahn auf dem Kirchrhurme von 8aint-
kermain I'Lnxerrvis noch nicht zu sehen ist. Dieses Bl.
wurde in der Versteig. von Mariette für 45 , in der
Et . B»eS f. 56, in der ». Sylvestri f. 57 und in der ».
BaloiS f. 66 LivreS erstanden ic. DaS Ganze ist nach
dem Cataloge von 2 »mbcrt geordnet, nach dem auch die
Seltenheit der verschied. Bl . angegeben ist.

S . den Catal . vom Eabinetke deS Nr . Paignon Diion-
»al p . 24 > r. 1047.
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neioNe, ein feie. Meister ; Hoc. Borgiani , r . XVII, p . 320;
Ben. Bossi, i» sehr schön. Abdr. ; I . Ant. BrixienssS, V. XIII.
x. 322 ; Fr . Brijio , V. XVIII , p. 2L5-; I.« vioux niaitr«
oullsckueee, V. VII, p. SIS ; I . Caletti, genannt Cremonese,
1 . XX,p . 131, darunter Xr . 5 : 8t . Ilvol,, «in ganz i . Abd. ;
Dom. Campagnola, V. XIII , x. 4L» ; 2 - A. Canal , eine
Folge von 21  geistreich rad. Ansichten von Venedig ic., schöne
Abd. ; 8im, ( isntLnini üit 1« k «soresa , V. XIX , x. 122,
47 geistreich rad. Bl . , darunter einige 1. Abdr. und sehr de- ;
trügliche Eopien ; Cantini ; Dom. Eanuti , V. XIX , x. 223,
darunter ein merlw. Bl . : »der todte Christus B. Capi-
telli , V. XX , p. 153 ; Iac . Caraglio , P . XV , x. bb , dar¬
unter die Vermählung Maria Xr , i nach Parmesan ; I» ? «»-
lecet « Xr . o «ach Raphael ; AeneaS rettet den AnchiseS Xr.
Ho nach Raphael -c. in schöne» Abdrücken; Jul . Earpioni,
1"vm. XX , p»g. i7S , 18 geistreich radirte Bl . , darunter
mehrere I . Addr. und das sehr seltene Bl . Xr . i I« jenne
vsvi >I , nach welchem Bartsch im kr . - 6r . die Beschreibung
verfallt hat ; — Annidal Carrache , 1 . XVIII , p . 180, dar¬
unter Susanne Xr . 1, schöner Abdr. , auf der Rückseite P<
Mariette ; I'äckoroliou cke bergero Xr . 2 , erster sehr schön.
Abdr. vor den Worten : et i » v. und vor der Adresse deS
Xi «. von ^ «Ist;  I « Olnist cke Loprorole, 1LY7, schöner
Abdr. vor der Adresse»Xic. von äelst « ; I.« Vierge « Hi"
ronckelle, 1581, Xr . 8, alt . Abd. vor dem Nahmen des Los ei;
1,0 st«, ksmill «, 15Y0, X' r . 11, erster und schön. Abdr. ; 8t.
lenem « Xr . 13 " ) ; 8t . löröms Xr . 14  Original , 1. Abdr,
vor dem Nahmen Lu , Loroooi  Io , und den Buchstaben

*) Dieses geistreich rad. Bl . wird von Bianconi demD»n>-
Canuti zugefchrieben. Ein erster schöner Abdr. vor aller
Schrift.

" ) Man hält dieses Bl . für daS erste, welchesA. Earrache
gestochen hat.
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p. 8. k . ; I.S Alsdelaino penitente , 15Y1, Î r . 1b, Ab¬
druck von der größten Schönheit , vor So» Buchstaben 8,
8. kV— Jupiter und Antiope, 15Y2- 7<r. »7, von großer
Schönheit und kctto« ; I-, 8uncvnpe s<r. IS , ein seltenes Bl.
und ein schön. Abdr. — Ang. Carrache, T. XVIIl , p. 5b,
L2 Bl . in ausgej. Abdr-, darunter : I-e jenne Tol>ie , 1581,
sVr. z , i , und seit. Abdruck, (wo das Wort kegien noch
nicht in das Vrbin verändert wurde) ; ck. 6 . montce »ll
peuple, 1587, sfr . 20 , ei» schön. Abdr. " ) ; l .e granck Lrnei-

«in sehr schön. Abdr. , la 8te . Vierge IVr. 51 (c 'esl lu »euie

Lntoioe, ISS2, kkr. b5, alter schön. Abdr., welchen man von
diesem Bl. selten findet ; 8 . krango !» SN extase, I5Y5, ?>r.
b7, aller und schön. Abdr. — 8 . Seröine ?ir . 74, eines
der schönsten und vollkommensten Blätter , alt. schön. Abdr. ;
8. äöröme Xr . 75 , alter schöner Abdruck»och vor den Buch¬
staben ? . 8 . kV; 8. äerünie, 1588, ?>r . 7b, l . vortrcffl. Abdr.
Noch vor den Worten : onw privilegio;  nebst viele»
anderen merkw. Bl . das Porträt des Titian, 1587, ?>> . 154, in
sehr schönem Abdrucke. — Louis Earrache , Tom. XVIII.
Pag. 24 Î r . i —4 in alten , schönen Abdrücken; — B. Ea-
stiglione, T. XXI , p. io , 2Y Bl . in alten , schönen Abdr. ;
Salv . Castiglione, B. XXI , p. 45 , man kennt nur dieses ein-
tige rad. Bl . dieses Meist. ; Ciamberlano, B. XX, x. 5b. —
I-e» Llair-sbsenrs Italien», L. XII , 4? Bl . von Andr. An-
dreani, Hugo da Earpi, Nie. Boldrini, B . Coriolano, Ghan-

") Heinecke hat dasselbe nie zu Gesicht bekommen. Voxs»
le l>r .-Or. p. 1Y5 , et la Note p. 1Y4,

" ) Das Bl . wurde in der Versteigerung von 8»int-Vvs«
für izo Livres erstanden.

' " ) 2m kr .-Or. p. 71 liefet man die Bemerkung: 4ng . 6 »r-
raclie a grave eetle ackmirablo pidce ääni le teinp»de
»a plna grancke force.



di»i , A. da Trent»,' Nie. Dicentino ,c. nebst einigen unbe<
kannten Meister» in alten , sehr schönen, mitunter l . Abdr.
mit Veränderungen. 6 . l>. P . XIX , p. »84 ; Crespi,
^ XIX, p. Lys ; L, Davent , V. XVI , p. zio , ly Blätter,
darunter seit, in alt. schön. Abdr. ' ). Diesem alten Meister
folgen 15  merkw. Bl . aus seiner Schule , die im k>r.-6r . 1°.
XVI unter dem Nahmen rls I'Issole lle b'onlsiuehloau Ilebst
de» vorhergehendenvon L. Davent p. 2yy als sehr selten an¬
gegeben werden. Darunter Iss -lmuurs clo HIsrs et ils Venus
ete. in einem wohl erhalt . Abdr. , welches im nicht
beschrieben ist, aber (»ach Held) bestimmt ju dieser Schule
gehört. — Diamantini , P . XXI , p . 2by ; P- Facini , r.
XVIII , p . 272 ; SantUjji da Trento , P . XVI , x. L57, k>sel¬
tene Bl . in alt . schön. Abdr. ; P . und H. Farinati , P . XVI,
;>. lb4 , 1b8, 7 Bl . in alt . schön. Abdr. ; Od. Aerracutti , 2
Bl . in alt. schön. Abdr. ; Fialetti , 1 . XVII , x. 2b4 , ly Bl.
darunter die vollst, Suite : I.es Fsux cle l'Lmour lbl7 IVr,
b—ly , in 14 Bl . in 1. sehr schönen, noch nicht retuschirre»
Abdr. — Jean Folo, das schöne große Bl . nach Raphael »die
h. Jungfrau, " lehr schön. Abdr. vor der Schrift . —I . B . und
Jul . Fontana , r . XVI , p. 227, 2«4 ; P . Fontana ; I . L.
Franco , Tum. XVI , p. ltS , 25Bl . , darunter seineHauptbl.
in mitunter i . Abdr. mit Deränd. — Gallestruiji , r . XXI,
x . 52; Oliv. Gatti , P . XIX , p. 5 : I . B . Ghisi. r . XV,
P. 577 , 5 Bl . in schön. Abdr. ; Georgio Ghist, P . XV , p. 5ö«>
LY Bl . , darunter die Hauptblätter in schön. Abdr. ; Ad. Ghist,
T. XV , x. 4ly , 15Bl . in schön. Abdr. ; D . Ghist, 1 . XV,
x . 44b , 4 Bl . in schön. Abdr. ; H. Gcmignani , 1°. XX , x-

' ) Das merkwürdigste dieser Bl . stellt prächtige, aber i»
Ruinen verfallene Gebäude vor, welches dem Vers d-S
kr .-6r . unbekannt geblieben ist. Es ist unverkennbar von
P. Davent , besten ZeichenQ. v . unterhalb der Platte
linlis auf einem Steine deutlich ju sehen ist.



202 , ib Dl. , darunter die »allst. Suite : / eux ä'Lns-n» Xr.
8 — lh i» schönen Abdr . ; Luc. Blordano , V. XXI , p . 174
IVv. l , 5, 5. b IN schön Abdr . ; Grimaldi , 1". XIX , p . 87,
ly Bl . in schön. Abdr. (darunter eines, welches imkr .-ür.
nicht beschrieben ist) ; I. » . Äloitroö I'Oiseau, 1 . XIII , p.
250 ; Imperialis , 1' . XX , p. 120 Xr. 1—4 in schön. Abdr. ;
I . Lanfranco, 1'. XVIII , p. 345 (außer den 28 geistreich
rad. Bl . zur Bibel von Raphael, wotu Sisto Babalochio die
übrigen 25 Bl . geliefert hat , Xr. 1—28 deS pr .-6r. , ist dai
rad. seit. Bl . Io Vriiiinpho Xr. 51 bemerkenSwertb.) — Ltt.
kioni, V. XVII , P. 2LÜ; P. Liberi (Cab. von Winkler p. 508
Xi'. 255b) 6l »n>I cornhat cs lwuemo, nncks, lb7b itt 3 gk»«
Hen Bl - , oovnnte gravur« ö I'o-u-sorle; ein troklerhaltener
Abdr. — 2 . B . Locatelli; L. Loli, V. XIX , p. Ib5 , 24 geist«
reich rad., mitunter seit. Bl . in schön. Abdr. ; L. Londonio 47
geistreich rad. Bl . , darunter mehrere auf blauem Papiere ab»
gedruckt, und mit Weiß gehöht; I . Longhi; 2 - A. Lorenjtni,
V. XIX , p. 414 ; LulmuS, r . XV, p. 555. —2 - Maggi, 15HS:
St . Magiore (6 -h. -Io oijonral p. 57 Xr. 117b) ; And. Man»
tegna , V. XIII , p . 22Y, 10 Bl. , die meisten seiner Hauptbl.
in schön. Abdr. ; —E. Mdratti , V. XXI, x . 8h; — Marc-An-
»onio und seine vornehmstenSchüler August. Vcnetiano und
Marco dt Ravenna, (I>r.-Or. XIV.) Unter mehr als 140
Bl . , darunter 87 von Marc-Antonio allein , sind theilS ihrer
Seltenheit , Iheil« der schönen Abdr. wegen besonders bemer»
kenSwerth: Xr . 18 und 20 : 1.0 Ms 85>ervcloo innor̂ us. —
Xr . 2b : l.» flbns , eines der vollkolmnensten und der selten»
sten Blätter des M . Antonio. — Xr. 52 : I,» ckoseent« ck-
eroix , sehr selten. — Xc. 54 und 55: L,» Vierge pieursnt
Io cors>r mort cke L. Von beyden Bl. ist Nr . 54 unter
dem Nahmen I» Vierge an hr»» nucl bekannt, und daS sel¬
tenere. — Xr . 57 : I.os Älario» pleursnt I« corp8 Mort <1«
ck. <1. DaS seltene Original dieses schönen Blattes , nebst der
schönen Kopie» eines alten Meisters, welchev-.̂ Erscheinung

» '
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-es k>r.-6r . öfters als das Original verkauft wurde , da sie
mit der so genannten tsblette deSM. Antonio bezeichnet ist. —
Air. 42 : Onanie krampe rie mort . Ein Abdruck von großer
Schönheit. — Air. 44 : 8. küul preelisnt » ^tkene«. Abdruck
von der größten Schönheit. — Air. 45 : Aiätrs ciams L I'es-
calivr. — Air. 52 : 1-s Vierte sssise sur cles nues, nebst der
Eopie von klnes Vico. Das Original ist darum merkwürdig,
weil eS zur Aufklärung eines Zrrthumes dienet , in welchen
Heinecke verfallen ist , worüber er von Bartsch p. bi in ei¬
ner Note weitläufig zurecht gewiesen wird. — I» . 54 : 1.»
Vierte LU xoissoi», 3 verschiedene Abdr. — Air. 57 : 1.0
Viergv L ia loogus emsse. Eines der schönsten Bl . von
AI. änt . und ein Abdruck von der größten Schönheit. —

Ein alter Abdr. (Bartsch sagtvon diesem berühmten Bl ., wel¬
ches 50§ig. enthält, x>. Y0: „0«tte snj-erde ert.» est trds-
rsre , est uns cke eelles , oü Älarc-^ iztoine a kait vvir , ce
^u'il etoit csj-s^Ie rle karre ärrnr sa plus Krancks korce.*) —
Air. uz : xitzee ckes cro^ 8sints . Abdr. von großer Schönh.
(Schon Vsssri nennt dieses berühmte Bl . : »lln « ^rancle et
ti^s-lrelle estamxe.^) — Air. iib : 8r. 6eer!re an eollrer. Ein
schön. Abdr. v. d. berühmten Bl . , welches im Original sehr
selten vorkommt. — A«r. 117: l,e rrrrrrt̂ re cle 8r. Gelierte.
Ein Abdr. v. besond. Schvnh. — A,r. iü ? : viclcin. Sehr sel¬
ten. — Ar. tyH: l, 'empereur reneontrsnt le Airerrier. Eines
-er schönst. Bl . V. Verist. — Ar . 207 : ^Iex.Qn«1er lai-
ssnt serrer les livres ci'Honrdre. Eines der schönst. Bl . von
AI. A«t. nach Naph. in einem schön. Abdr. — Ar . 2vy : l .'en-
levement ck'Usl- rre. Ein alt . Abdr. vor d. Adr. desänt . 8,l.

A>r . 213 : I .e trrornplre , eonorr sorrsle nonr ris lito . Ei¬
nes der seltensten Bl . v. Al. Lnt. — Ar . 240: Alarelre 6e 8i-
Idne. Eines der schönst. Bl . desäux . Ve»et. Ein alt . Abdr. vor
der Adr. d. ^ nt . 8a1. — Air. 245 U. 24b : l ê jugement cke

Alt. schön. Abdr. Das erste Bl - ist eines der vollkom-



mensten von )L Ant., dem Va»ori die größten Lobsprllche er«
«heilt. — IVr. 247 : Ls Peru»»»«. Alt. schön. Abdr. von die¬
sen, sehr berühmten Bl . d. Sl, Aut. — kir. 24» u. 24Y: Ls
L,e «h,nsle . Diese Heyden Bl . in alt . Abdr . gehören zu den
größten Seltenheiten de» SL Lot. — l^r . 2Y4: Le jeuue et
le visu » Lecclisut . — ?Ir . 224 : Apollon . — ?ir . 24ss: lierculs
et Anklise . Eines der schönst. Bl . d. ÄL Aut . nach Naph . in
einem Abdr. ». d. größten Schönh. nebst einer Kopie v. Aug.
Venet . — Kr . 252 : Le quoe - ego . Don diesem berühmt . Bl.
find 2 Abdr. vorhanden, wovon der erste eine große Selten¬
heit ist. S . Bartsch p. 2t>8. — K' r. 252 : Leoouvu. Schöner
Abdr. Dieses Bl . ist in doppelter Hinsicht äußerst merkwür¬
dig ; ltenS : wcil eS daS einzige ist, worauf der Nähme l>L
Ksven »» ganz ausgeschrieben vorkommt ; 2te»S, weil eS daS
Monument in dem Zustande Larstellk, an dem es gefunden
wurde, und daß man daher die Thcile erkennen kann , die
in der Folge restaurirt wurden. — Kr . 277 : L'doiume et I»
leiuuie SU» buule ». Ein seltener Abdr . noch vor den p . 287
angeze:gten Querstrichen. — > i 57» : ll » li onnno fouetteut
l» kortuue . Ei» Abdr. , wie man ihn selten so schön finden
wird. —Kr . 282 : L» Poesie. Ein Abdr. v. d. größten Schönh.
dieses schön Bl. — Kr . 28Ü—2Y2: Lee vertu ». Eine vollst.
Suite in 7 Bl . durchaus Originale in alt. Abdr. — Kr . 4l7:
Lr peete , in Italien unter dem Nahmen Aurdettu bekannt.
Ei» Abdr. von großer Schönh. von diesem äußerst seit. Bl . —
^r . 425 : Le» »czuelette». Sehr schön. Abdr. — Kr . 42b : L»
Lsrcs »»«. Ein alt . schön. Abdr . dieses berühmten Bl . — Kr.
487: Le» griiupeur ». Schön. Abdr. Dieses Bl . von A . Aut.
ist nicht nur eines der schönsten und geschätztesten, sonder»
auch der seltensten dieses Meisters. — Alle diese Blätter sind
>n alt. Abdr. vor aller lletoucke vorhanden, was auch von
denen gilt , be» welchen dieses nicht bemerkt ist. Der Mangel
an Raum erlaubt eS nicht, von so vielen noch vorhandenen
Merkwürdigen Vl. sowohl von !ü . Aut. , als auch von dessen



Schule Meldung zu wachen, von Lenen die Beschreibungi«
XiV . und XV. B . des Pr .- Or. euthalten ist, weßwcgen stch
^>uch im Verfolge dieser Schule sowohl als der folgenden Schu¬
len nur auf das Vorzüglichste daraus beschränkt werden muß.
Wenn also von mehreren selbst bedeutenden Meister» auch
keine Erwähnung geschieht, so sind sie darum doch in dieser
Sammlung und in vorzüglich schönen Abdrücken vorhanden.
klaLLLols, «sie 1.0 Parmesan , V. XVI , p, si ?lr . 2t L'^ n-
nvnciatio « , ein schöner Abdruck, das bloße eau - forte vor
aller Retousche; kir . 5. La sepulturo cke ck. 6 . (rette est.
est nne ckes plus conaicköraliles cke1'oenvrs ckeParmesan. —
Raxh. MoroheN; unter vielen anderen : La lameuss Vierge
eiu 8ao, ck'spres .t . siel 8arto ; L'Xuroro prececkant Apollon
«ur son cliar , vor der Schrift Apollon et los Illnse«
'SN> le parnas^e , ck'apres käpli . klengs , vor der Schrift;

La Lene , ck'aprös Leon, cka Vinci , ein Subscriptions - Er^
Mit derSchrift , sehr schön. Abdr. —Ilasiäele 8an-no »e stesso
ckipinse, sehr schön. Abdr. ; La cknrispruckence, Lomp. »lle-
goriĉue ck̂aprds Ilapiiael, (grancke est. en karg, ckont le haut

Ls famense Vierte <lu 8idAe, ckito la 8eAAioIo, ck'aprds Ra¬
phael, Ar. par R. klorghen , ei» sehr schön. Abdr. — -l. ll.
ckei kloro , 1'. XVI , p. lgz , nebst mehr. Bl . das geistreich
»ad. Bl . : Valais, welches Einige dem B . Moro, Andere dem
P . Farinati zuschreiben, V. XVI , p. 17t et 200 , 1 Abdr.
vor der Adr. deS Commocci. - L X. IVasini, V. XXI,
p . rbä l>'r . l (man hat nur dieses einzige Bl . von diesem
Meister.) — IXicoleto cki Klocken» , 1 . XIII , p. 252. — ^

' ) Dieses Blatt wurde in der Dersteig. von Logette für 550'
in der vom Graf . Riga! für 4Y5 Fr . , in der von Herrn
v. Planckh in Wien 1307 für 220 fl. W. W. erstanden.

" ) Ein schöner Abdr. wurde in der Versteigerung von Ls'
-ett« für 145  Fr . erstanden.



^asssrcrlti , ^ XVIII , p . z . — O. kerurrini , 1' . XXI,
P. 14/!. — Avt . Rollsjuolo , l '. XIII , p . 202 Xr . 2 : Res
Olsdisteurs *) . — Lsrn . kroesecini , l '. XVIII , p . ly Xr . 1,

seit . Abdr . - Ouiäo keni , T . XVILI , p . 273 , unter an¬
deren auch Xr . 45 : Uns ^ loire ä ' AnZes , lb07 (eetts est.

pi ^ee est ^ rsvöe svee tout I'esprit possiRIe cl'sprds l' est,
orizr. rlu Parmesan ) . — R Rilrers , clit Î Rsps ^nolst , V. XX,
p . 7Y. unter andere » Xr . i : Re eorps mort cle L ?, über¬
aus schöner Abdruck ; Xr . 4 : 8 . Ironie ; (Bartsch sagt von
diesem Blatte : ^Kelle pi ^re et rare ." Ein Abdruck von
ausgezeichneter Schönheit . Xr . 6 : 8t . BsrtReleMi , 1624.
(cette pidee est Is plus Rslle 6e poeuvre <is I'aitiste , er
les Roriues epr . en sont trds - rsres ) . — AI. Rolli,
1 . XIX , p . ZlS : Î oise , et 8t . öenoit ete . , von bey-
-en seltenen Blättern ist im pei'ntro - Oraveur keine Be¬
schreibung . — PRil . Roos , 6it Ross cli Vivoli , eine grosse
rad . Landschaft , sehr selten . — 8 . Ros », r . XX , p . 2by , Xr . z
^ 21 , 25 s s6 , 65 Bl . in schön. Abdr . , darunter alle gro¬
ssen Hauptbl ., nebst der großen Suite von Hr Bl . im Orig . ; —
^Isrt . Rota , 1 . XVI , p . 25Y X' r . 2b : unter ankeren
Oieu le pere eto . , 15HH; Xr . 26 : Re ^u^ement uni-
versel cpsprds Aliekiel - Ange eto . , 156y , rette pidre est

Rots ; Xr . 2Y: Re mäme sujetkrsite clisseremment , et ^ra¬
ve, a ee ĉ ue l ôn pretsn6 , cl' apres le Bitten , 15?H ; Xr . 62
AlsLlmilien II . Rmpersur , ev Rüste , (on remsr ^ ue 1' e^ lise
vskl,66rsle cte 8t , Rrienne cte Vienne, ) 1574. Alle diese

*) 8ujet 6e clix Rommes nus et armes romRattsnt dans
un Rois ; sur uns tsRIette : Opus Antonn pollsjoli k' lo-
rentini . Aloroesu trds - rsre . Le nnütre na ^uit en 142H
^t mourut 14YS.



Bl . in schönen Abdr. — et LI. 8!r»ni , 2om . XIX , p.
14» et , Z2. — V- Sst. 8tr »äa , 2 . XVII , st. Z04. Mehr . Br.
d. Meist, in schönen Abdr. — ^ nt. Icmpest, , V. XVII,
st. »28 , nebst viel. and. BI. Xr. 234: Lataille lies Hehreux

plancliesjvlnts eal »rgsur,d . Hauptbl.d Meist, in einem Abdr.
von größter Schönh. und Erhaltung . — k. 2sst », außervielen
Bl . : I'enlevcment cle stroserpine star Llutun , sticiro 2'esta
inv. et 1c., alt. schön. Abdr. (welche- Bl . im k>r.-6r . nicht
beschrieben ist). - Lr . Vanni , V. XVII , p. >yb , unter
a»d. IVr. Zr 8t. Lrangcis en extasc, d. geistr. kad. selt. Bl . —
o . Vaiotari , r . XXI , p. Ib7 , ein Blatt , woraus man lie¬
fet: älex . Varot . pinx. Daraus lrlius sculp., (welches ini str- (-r.
nicht beschrieben,st) . — Lnca Vico 2 . XV, p. 282, unter an¬
deren viel. Bl . Xr . : L'4caclcnrre üe öacciu Lanclinell!
». Abdruck von großer Schönheit. —I . Vulpalo , mehrere sei¬
ner Hauptbl. — î oa» ^ uärea , 2 . XIII , p. 2YS.

Niederländer Schule ' ).
Eine besondere Aufmerksamkeit verdient da- Werk von

Rembrandt , welche- sehr zahlreich ist, große Seltenheiten
enthält , und sich durch die alt. schön. Abdr. , selbst der vor¬
züglichsten Bl . dieses Meisters , auszeichnet. Nur die bedeu¬
tenderen«Meister werden hier angeführt : 2. van / cken, 2l
Bl . in sehr schön. Abdr. 2. Llmelooven , 2 . ! ,st . 2Y5, unter
anderen Xr . »z ä »h : Los Düstre Saisons; ces morcesux
«ontgraves ü'une steinte Sstirituclle, «zni apstvoclre cle Lrös-

' ) Diese Schule zeichnet sich durch eineMenge der vortreff¬
lichsten Bl . Nieder!. Kupferstecher, vorzüglich aber da¬
durch aus , daß sie eine bedeutende Anzahl so genannter
eaux-loi'te« 6v, stsinlrcs enthält , mit deren Beschrei¬
bung Bartsch feinen Dr.-Or. begonnen hat , nachdem er
schon früher feinen Latalogrre raisoune «1c teures Ics
estawpes, ^ui lernrent I'oeuvre <Ie Remlrranclt, st ceu»
ste sc, prrucistanx unitatcurs etc. hatte voraus gehenlasse«.



prds «Io eelle ci'II. Zaltleven. —— I«. Lsekjiu^sen , pi .-6r,
I . IV , p. 275 Kr . i —iy : 8uite preceüee «I'un tilre et cj'uu
Portrait <Ic k-ckku^sen. lln Port ckemer, »tlrikuee «jan»un
6atal . «je vonte Irollanck. unter I-.. Lacltku^sen (Io pr .-6r . li'co
parle p-«). — Adr. Ar. BauLuinS, zwev rad. sel». Landschaf»
ten. Man liefet auf einer derselben unterhalb links sehr deut¬
lich: ^ »ärienkrandois kaulluius ioventor ol lecit , und rechts
51. van «Ion Lnrleu etc. — Nie.BergheIN,  V , p. 255,
unter anderen : Kr , 5 : Kosz saclies en ropos, dieses sehr seit.
Bl . ist eine der schönsten Arbeiten dieses Meisters Kr . 4:
l -e juueur 6e 6orr,o-o>u»e , eines rer vollendetstenBl . des
Künstlers, vor dem Nahmen desselben; austerordcnllichsel»
ten Kr . 5 : 1,'koinnio Monte sur I'ane, 1644, sehr sel¬
ten ; noch vor vollendeter Luft. (Bartsch hat diesen Abdruck
nicht gekannt, und folglich auch im kr .-Or. davon keine Er-
tvähnung gemacht). Kr . 25 »26:  Ke » vacsies L I» Isilicre,
»Ulte «Io 6 ost . , 1644,1 . Abdr . ( Bartsch macht p . 271 von die¬
sem l . Abdr. als von einer grossen Seltenheit Erwähnung .)
— G . Blcker, 1 . IV , p . 107, 10 Bl . ; unter anderen das
seltene Blatt Kr , 2 äacob llonnant UN Kaiser -> Hackel. —
V. Boel , 1'. IV , p . 201, Kr . 1 » 6 . Oifiärons oisoauL,
«u«te cko6 est. (il )« a pou «l'est. , ĉui soient sussi rar^ a
<jue cellez «zue k. Loel nous » laissees) ; Kr . 7 : I.» ckasae

' ) Neinoclce im vict . «los^ rt . V. 11, p. 256 Macht davon Mel¬
dung. Füsili in feinem Künstler- Lexicon Suplem . p. 46
scheint an der Existenz dieses Meisters zu zweifeln, in¬
dem er sagt : »Freylich glaubt Heinccke ic. den Mahler
auf Liefen Blattern Undrien Franceo Baudrins zu le¬
sen." — 2m pr .-6r . findet sich dieser Meister nicht.

" ) Ein ähnlicher Abd. wurde in der Versteigerung deS Gr.
Riga! in Paris 1617 für 460 Francs erstanden.' l .« (.»-
t»I. eie »00 Lab. p. ly Kr , 55,

' " ) Ein ähnlicher Abdr. vom Cab. Nigal für 14Ü Fr . er¬
standen.



" " " Ag

an eanglier , eemorcsau SSt tr ^ 8- rare . — k'srä . Kol ( ksrtsek
Ost . äs kemkr . ? . II , p. 7), 7 St , varunter seine Hauptbl.
in schön. Abdr . — koet a kolsvert , Z4 Bl . , darunter die
schön. Vt . : I â granäs .» rivirö , l6l3 , Nach kloeniaerr , und

äs Kosce . — s . L vokverr , 52  Bl ., unter anderen besonders
berühmten : I, « grsnä eouronnenienr ä ' epine « , nach van
Dyck ; Meisterstück des Mahlers und Kupferstechers ; — I^e
Lerpeut ä 'Lirsiu (eines der schönsten Stücke von Rubens ) ,
schön. Abdr . mit der guten Adr . von Oi' ttes ttsnärix (die
spat . Abdr . mit der Adr . van Merlen sind retuschier) ; 6Ka8ss
aux lions , 8 . ä Kolsvsrt se . et exe . (diese Jagd ist die
schönste und seltenste von Rubens ) — L . H . v. voom , Pr - Or.
1 .̂ IV, p . 75, » . i u . 2 ( sehr seit .) . — L. v. koresou , IV,
p . 21Y » . 1 er L, sehr selten . — st. kork . V. V, p . 205 , IVr.
1—15. — ? . kout , 1?. IV, p . 407 I» . 1—4 . — k . kreeukerg,

IV, x . Itzs — st. Lronkkoorsr , 1'. IV , p . 57 , unter and.
i : L̂ e 6rucil1x (sehr selten ), st. kronne , seine berühmten

Bl . nach 61. I.orrrän , pou ŝin , 8 v̂ansvelt , st. kork , L. Kosa,
äs Lroz 'n , 20  Bl . , darunter die 4 gr . Bl ., »Geschichte

der Susanns " t 620 ; Voire äs VUiage , ein sehr großes,
derühmt . Bl . nach Vinckeukooius ; st̂ 8us pri « ste ., sehr selten,
vor der Adr . des (Asm . äs stongks und vor den 10 Holl.
Versen . — — Lär . van äer 6akel , V. IV , p . 227 . Unter 55
Bl . I» . 18 : 6 « Kerker , (grave a I'esu '-torto ä ' une pointe
tr ^8- 8piritue11e , avee plusieurs äistereiress ; 1a plsneke est
plus granäe ; moreeau sxtrsmenienr rare , äont aueun ea-
talogu « ä 'esr . u*a äoaus la äsaeriplion ). Eine sehr seltene
Landschaft , die im Pr .- Qr . nicht beschrieben ist. — LI . 61a«.

*) Don welcher sowohl Heinecke im Hier . IN , p . 452,
als Huber im Alauuel » V. V , p . 157 , nur r Bl . ange»
den ; im 6ars1 . von Brandes und in dem von Winkler
ivird nur von Einem , nahmlich dem 4. dieser Suite,
Meldung gemacht.



P . IX , p . t l7 , iv Bl . — Eorn . Cort , 24 Bl -, darunter fein«
Hauptbl. — älb . Lu;-P, 7 Bl . mit Inbegriff des Titels : VI

«I' un SN- , tbzo , ein kleines , sehr geistr . rat . Bl . , welches
seit, im Orig, vorkommt. —2. I- vuo -j, r . I, p. 2vl , sehr scl en.
Oarii . Ozcssrt , 1?. V, p . 4ff7 , 12 Bl . — VS» vxcü , 1Ü
von ihm selbst rad. Porir . , darunter das sehr seltene: l,-
Pition sveo SS rnsltresss , ein besond. schön, und seit . Abdr.
vor der Adr. des Lonenlsnt und den Worten : enni ^rivilo-
gio . — I) . vsn «len ll ) rl . , 2 schöne esnx - lortes dieses Mete
sters. - 6ersrcl Lckelinele, 22 Bl . , darunter mehrere
der ber. Porte . , j . B - : Xstüsnsel üilßerns )̂ ; kk . 6e
lLsinpsßns , das berühniteste Porlr . dieses Meisters ; M.
VS» rlsn Lsnßsrt (wurde in derDerst . v . Vsloisfür lioLiv
erstanden) , nebst dem Hauptbl. : l .» 8te. psmille nach Ra¬
phael. — vsn lüverrlinAen, lOÜBl. (Pr .-Or. V. II , p . tfft)
in zweyerley Abdr. , die ersten vor der Retousche, welche sehr
selten sind, die zwevten späteren geäfften Theils mehr oder
weniger retuschirt; ferner -stsrnpe » «in Il-xni-r I- H-narci,
62  Blätter , mit Inbegriff einiger Blätter nut Deränder . ,
schöne Abdrücke mit den tü Holländischen Berken auf dem
ersten Blatte , di«, wie man sagt , zur ersten Holländischen
Übersetzungdiese« Alt-Deutschen Gedichtes vom Jahre ibh4
gedient haben **). - LII>. k'lsm -n , pr,- 6 r . V. V, p , 172
Xr .1—2si : cliv- rses ssphoes «1- ^oissons cle NI- «', in 2 vollstän¬
digen Suiten ; Xr . 27 —bo: cliverses - spöc-s cle poisslln»
ct'esu llouce , in 2 Sliiten , (diese fünf Suiten kommen sehr

' ) Dieses Porträt wurde in der Dersteig von 8»ini-Vv»
für 120, und in der von 8z,Ivestre für isoLiv . erstanden.

" ) Bartsch scheint sie nicht gekannt ju haben ; denn er be¬
schreibt im Pr . - Or. nur die späteren Abdr. , die sich »1
der Deutschen Ausgabe vom Gottsched, 1752, befinde» ,
wo diese erwähnten Verse nicht mehr vorhanden sind.



selten zusammen so vollständig und in so schönen, irohlerhaltenen
Abdr . vor ) ; Kr . 61 —c)2 : livre ll'viscaux ; Kr . YZ—yt) : rucr
et ^>c- 10» , 104—»Ob, »VS, 10Y , 115. Folgende
Blätter sind im kr .- 6r . nicht beschrieben, g kiccee : li.es sept

»re , lb46 , ^ uite coiupl . conipris le tltre ; 2 P. vue cle (lor-
keil etc . ; 2 j>. vu « clu coinpemeat cie l'armee etc . ->u baut
litt laubourg 8t . Victor ; v»ie cie I» uuusou -ie le Vosssur;
vue cie 8t . Oernisin ; le vicux ckäteau et psrtie clu pout

ck'kssone ; vue ci'uu villsge ; vue cie clessous les arcacles cie
l'aizuecluc <1' 4r «zueuil ; vueciu ;cvul «lu Akone ; vue ciu cicic-
t «»u <Ie 8e »en>out , — kr . klori » : l .» Victoire etc . , 1552,
trds - I-elle eau - Ioute ciu peiutre , sehr selten . — ktr . krux-
tiers (ses portraits sank ries cliel - ck' oeuvres pour le loree
sie l'exäcutiou ). ä . kzct, V. IV , P. 20Y , unter and . Kr . y—lü :
I,escl,ieo - , suite lls Lest, , i . Abde. vor2ben Worten : I . k ^ t
pinxil et lecit ' ). - >kr . Oenoel », V. IV , p . 325 , unter
46 Num . auch Kr . 43 (preinidrv et trds - Kelle vpr . svsut
l' esssi pour iuiiter le clesseiu » l ' eucre cie I-, Lliiue , inor-
ce »u trhs - r -ire ) ; Kr . 45 —50 , suite cie H est . , ». Abdr . vor
der Adr . von 8cotiu , welche im kr .- 6r . nicht citirt sind. —
liiere ller - rci : Les kekles 6 'Lsope , I5Y4 , 12Y radirte Bl . —
ä . und ä . 6 . Olauker , V. V , p . 387 und 3YY. — U . tloit-
riu » , V. Ill , p . 12 Kr . 3 , unter vielen Num . : IS bis
20 , les cket - <l 'oeuvres 6e II . (lullriu - ( 15Y3 et 1SH4) i
Kr . 27 — 38 : I.» p»ssiou cie I . ll . ( 15Y0— 1SY8) » sammt
den eopie , lrouip . ; Kr . »Stz: äesuLureuus , 1588 , » Abdr.

' ) Bartsch hat diese ersten Abdr . nicht gekannt . Diejeni¬
gen , die er im ? r . - 6r . als die erste» und als sehr sel¬
ten beschrieben hat , sind die zweytcn . Man kann hier¬
aus auf den Grad der Seltenheit der gegenwärtigen Ab¬
drücke schließen.
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vor dem Waren ; Kr . 257 : Vönus, plancke ronst. vrix . ,
selten; Kr . 2bS : Kare » ste Lana in 2 Bl . , wovon eines 6olt-
LIUS, das andere stac. Alatnaw gestochen hat. - - kieces gra-
vess st'a^res stes stssseins ste II . Noltriua par stiststrcns ges-

tdiese 4 Bl . sind im ? r .- 6r . nicht beschrieben) ; 6 . van Li¬
ckern i>. I2b Kr . t —5, dann »o» diesem Meister noch 2Bl . :

koltriu », wovon Bartsch im Pr.-Or. keine Beschreibungge¬
geben hat. — II. ste Ooustt's sämmtliche 7 Bl . in sehr
schön. Abdr. , darunter auch das kleine seltene Bl . : k,ö ste-
collstion che Lt. stean, — I . Nackaert , 1 . IV , 2Y0. —
k. V. H. , stk k, 1l2 . — von Heeke. — st- v. st. Necke,
st. I , x. 1V5, Kr . 1—12, eine seltene Suite . —Kr . iz : kes
Aarosteurs , das schönste Stück von diesem Künstler; dann noch
4 Bl ., wovon Bartsch keine Beschreibung lieferte, nähmlich:
Nn kelsrin stekout , et trois semmea, stcut uns traveroe
uns petite rividre en se stirigesnt vers la gaucke ; — uns

(l !»k, äe Nijsnval lb2 Kr . 45Y5). — !i . v. st. Naecke , V. V,
p- Iba . — Ilugtenkuegk , st. V , p. 407. Die geschadenen
Bl. dieses Meisters sind sehr selten. — vn starstin, st. I , x.
1b5 Kr . 1 — 51 , alte Abdrücke. Die zweyten von den vier
verschiedenen, deren Bartsch im kr . - Or. p. ibz erwähnt«
Mit noch unverschnittenen grosien Platten von Kr . 25—2b,
2H>5V—54. - st. stonkkeer, st. I, p. 115 Und 11Ü. — st.
storstaens, dessen radirte Bl . —Lai. Loninck . — k. ste k -er,

I , P. 5 und 1l2 , 20 Bl . — st. kagoer . — k. Kaaknan
(bist, ste koeuvr« ste Hernkranstt, st. II , p. 155 Kr . 74; es

»ont trdr-rareo. — t.'. und K. Käufers , von letzt. daS der.



Dl. : Hoc« Homo , nach Rubens (Kasan p. Ly , ?>r. 74,
Premiere et tvös-l-elie 6z>r. *). —6 . cleI.oeutv, seine Haupbl. —
st,. rls st. ex «Io (na>zu!t en 14st4 et wourut en 15ZZ) ,
VII , p . Z5Y, »40 Blätter , meistens in alten , und viele in
sehe schönen Abdrücken, darunter besonders: I.» Passion cke
st. 6 . , , 52t > eine Reihe von , 4 Blättern , selten so schön
und so vollständig zu finden» mit den »4 schönen Ko¬
pien von st. Sstaller. IVr. 57—fi5 : st.a Passion cke st. 6 », eine
Reihe von 0 BI . , welche Lucas 1500, in einem Alter von
IS Iahren , gemacht hat. Man findet diese Angabe in der
Einfassung, welche um die Blätter ist. Sehr schön« Ab¬
drücke " ). ?lr . 7»: st. Oliv. presente au peuple , 1510,
eine Eompofltion von mehr als ioo Fig. ; IVr. 74 : st.«
Lalvaire , Compos. von yo Kig. , 1517; l>r. 122 : st.a
ckanso cke la ststackeleine, ein sehr schöner Abdr. , wie er sel¬
ten zu finden ist. IVr. IZS: st.o poete Virgile , 1525, (eine
Mi« groker Kunst auSgeführte Arbeit ; Vasari lobt sie sehr) ,
besonders schöner Abdruck. IVr. 151: st.» Vieill« avec I»
xrappe cke raisin , 1525, bewunderungswürdig ausgeführt;
aus der besten Zeit des Künstlers ; lVr. 155: st.es ststusieiens,
1524; l» . I5h : l .e elnrnrxlen ; l>r. 157 : st/opersteur.
Diese 5 Bl . in schön. Abdr. gehören, nach Bartsch, zu den
besten Arbeiten dieses Meisters. IVr. 15g: I.» I.»itiLr- , 1510,
sehr selten, und eS gibt wenig Bl . des LucaS, welche so gut
gezeichnet find. ?ir . 175: I.e Portrait <le st., cke st.ex-
cke, gr . 3 I'eau - forte par lui-wenl« eu 1525. — st. st.iveus

*) öpreuves porterieures on a efisee Io 00in cke st.au-
vers et I'on a sulrstituö celui cke8. » kolsvert , wel¬
cher spätere Abdr. auch vorhanden ist.

" ) Bartsch zählt diesey Blätter unter die seltensten von!,,
v. st.sxckeu. In dem berühmten Eabinette von p. vijou-
val fehlen sie ganz. Der aus 6 Bogen bestehende Ka¬
talog der Winkler'schen Sammlung in Leipzig erwähnt
nur eines einzigen Bl . aus dieser Folge.
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(Kartsck 6at . de koenvre de kemlrisndt , 1' . H , p . 23 ) ,' un¬
ter 23 Bl . : IVr. t : 6a 8te . Vierte , t . öpr . avant le ekisire
16 . et avant 1'adr . de kran ^. van der VVzrKaerde , sehr

rare , felt . Stück von sehr gllterWirkUNg ; Air. 57 : kortrait

Matkarn , 1' . III , p . 133 , 65 Num . in des. schön. Abdr . ,
wie sie sehr selten Vorkommen » Küste dn 8auveur d' apres
OoitLius , d. Aistkam sculp . et exe . , fehlt im kr . - 6r . —
6 . Alattne , l ' . V, p . 75 Air. 1—3 » tr ^s - rares , ^v. douberl
p - 26y). — 0 . Alet , 1 . IX , p . yl . — Alexerin ^k, 1 . V, p . Z57,
17 Bl . Air. 21 vor der Schrift . — 3. Aliele , I , p . 3ZY:
I ê LerZer ; A7r. 2 ' I^a VieiUo ; Akr. 3 : I/öpine dsns I«

ka^san »ssis et vn de p»x>1»I ; il est oecup4 ä traire nne
krekrs etc .» «ans nom (6 »k . deOijonval p . 1Z2 Xr . Z6l6 ) ;
8te . kamiüe svee le petit 8t . desn , ssns » am (Oijonvsl
p . 132) ; 8te . kamille , trsit ^e distöremment , taissnt Pen¬
dant de la pl ^ee pr ^e. , meme dimension , pi ^ees octvßo-
ves ; I â Vierte 1' enfant .7. 8vr ses Aenoux , san « nom ; l .»
k'mte en ^ ^ pte , sanr nom . — kr . Alilet , l '. V, p . Z30,
21 Bl .» darunter viele i . Abdr . — k . Mol ^ n, 1' . IV, p . n.
- - Al. Aksntsßn ? , ^ rav . i» l'eau - forte , 23 Bl . ; viele mit
Derand . — 61 . Aloojaert , ein alt . seit. Meist . — k . Aloreel-
«en , 6npidon , an milieu de 2 jeunes femmes , 1612 , 8^»
en elarr - odseur , moreean tres - rare (Alsnuel par Huker,

V , p . 230 1) . — d. Alüller , kr . - Or . 1' . Hl,
p. 2dy , seine Hauvtblätter in 1. Abdr . — tt . Aiaivsnclt,
^r . - Or . kom . IV , p . S1 Air. 1—ib : visierens pavs »r;es,
vu 2 suites de s estawpss , schöne Abdr . von dem vollsten-
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Vigen selt. Werke dieses Meisters mit der i . Adr . des Cle¬
ment de Jonghe ***) ). — G . van Nieulandt , 19. rad . Bl . ,
darunter : l '̂ /lro de Leptinie -Levere LKorne , O. van ?iieu >v-
Isnt feoit ^et exeud . Anluerpise . — Pierre Alvlpe , 16 Vl . ,
darunter : Oavalosde de bourgeois d 'Anrsterdsm pour I»
reeeption de Alsrie de Aledieis , piöce en 7- leuilles , pieeo
capital (vente kij »sl 50 Pr .) , und daS ber . Bl . : P.a Oi ^ue
rompue " ) . — d. v. d . A»̂ poort , et p . O. van Os , Oravsurs
ä l' eau - forte . — d. van OssenbeeelL ; unter 24 Bl . : I .»
OaSarelle , i . selt . Abdr . mit der großen Platte , die in der
Folge oben abgeschnitten wurde . - AI. de Passe d 'spres
Llsbeimer , 2 Bl . in sehr schön. Abdr ., selten . — d. percslles,

1e titre . — p . perret , pidce alleAor . sur 1s peinture , 1592,
kor der Adr . des Starterus ; — I.» Ltstue de t .soooon svec
ses 6ls , 1591 . — Paul Pontius , ou du Pont . Seine Haupt¬
blätter in sehr schönen Abdrücken . — Paul potter , (pr .- 6r.
1?. I, p . 41 ) , unter vielen : ?»r . 1 — 9:  viüerens boeuls et
vsebes , 1650 , suite de 9 est . avee l 'adr . de dovßbe , 1er
öpr « posier , portent l 'adr . de VVit (vente kißsl 210 Pr .) )
?ir . 10 —13:  OiÜerens ebevsux ; IVr. 14 : I,e Vaober;
?ir . 15 : I ê Kerker , 1644 , svee l 'adr . de 6 . de donxbe,
ein Abdr ., selten so schön zu finden . — O. pouwelsLoon (Füß-
li 's Supl . p . 1157 ) : pa ^ssze sveo 1a suite eu lö^ p̂te;
p -'an ^e evnduisant le jeune l 'obie ; I,es Apotres smenaat
uue anesse ad . 6 . , (ees Z pikees sont trds - rares ) . —
Pierre yuast , nebst mehreren Suiten : Lüste de VlviUsrdä

*) Zoubert sagt : Oes pieoes kont les döliees de tou » 1er
ennnoisseurs , et on ne oessera jamsis de les recber-
oder eornrue les ornemens d' une colleotion eboisi.

**) Zaubert sagt : O'est unv ^ritable ebet - d 'oeuvre et trds-
rare a trouver belle epr . — Vente Alariette Hz Pr . ,
Lassn . Hy Pr . , Laiut - Vves 61 H.



ys
grsn ^ e bsrde , sehe gelten , in ' keinem ^ Cataloge ange«

ä 'enfens ete . — — Unter viel . s. Poe«
träte bes. : Nr . 2l > Kernbrsu ^ t sppu ^ s ( !e plus lresu ^ e
tous les p̂ortr . <le kenrtrrsnclL , fsits psr lui - ineme , l6ZY) ;
ein so schön. Abdr . , wie man ihn selten sinder ; Nr , 26:
?ortrsit kle u . ete -, 1. Abdr . ; Nr .28 : ^ tlsm et kve , ibLS»
L. Abdr . ; Nr . Z7 : ^osepli rscontsut ses sou ^es , LbZS»
t Abdr ., minder bearbeitet , von großer Seltenheit ; das¬
selbe Bl . 2. alt . Abdr . , mehr bearbeitet , auf Ehines . Pap .;
Nr . 44 : l^'^ nnonListion »ux derZers , ltzZ4 , l 'eüet «ie
eette superb « «st . «st sclinirsble ; Nr . 46 : k-.'^.(lorstion 8es
Bergers , 1. Abdr . sehr selten ; Nr . 52 : H'uite en Lg ^xte,
16) Z (o' est psr rnepriss , ^ue Lartseli rlonn « l ' snnev
tbSZ) ; — Oopie äs e«tte est . , j; r . en eontrepsrtie rl'une
Pointe Lsrea legkre , eitöe <tans plusieurs <̂ sts !. 8 ' est . pour
1'vrizinLl ; Nr . 5H : kuite en Lz ^ pte ; Nr . 58 : Kepos en Lg ^pte
(ee rnoroesu est xr »v8 »eulvtnent »u trsit ; tont le sujet estä
Peine exprirn ^ , l' esu - forte n'^ o^ snt pas feit sorr eßlet,
o'est pour <̂uoi il est tres - rere ) ; Nr . bv : Retour ä 'Lx ^ te,
1H54» ( rnoreesu tres - rsre , ^uoitjue üsrtsel » n ' en perle

tbzH , 1. Abdr . von der großen Platte , die in der Folge be¬
schnitten wurde . (Es gibt wenig so selt . Dl . ; dieser i .Abd . man-
gelt selbst in den größten Samml .) r Nr . Hy : 6 . vkssssnt
^es venäeurs tror » 8u temple , ibZ5 , 1. Abdr . ; (woreeou

*) Schon S . 86 wurde gesagt , daß Rembrandt ' s Arbei¬
ten in dieser Sammlung febr zahlreich vorhanden sind. -
Siebestehen in 285 Bl -, unter denen sich hier nur auf eini¬
ge der seltensten beschränkt wird.
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kort eiiarÂ cl*ouvrs^e et trcs - termiuö ; Nr . 74 : I â pldce
6e eent tlorins , sehr seltener 1. und 2. Abdr. ; Nr . 7b:
<Ü. präsente au peupls . Ein Abdr. von großer Schönheit, der
von Bartsch unter 4 Abdr. als der seltenste angegeben wird;
Nr . 77 : L.'Lcee Uomo , Ib3b » ein sehr schön. Abdr. (es
morceau est kort eskims et rare ) ; Nr . 78 : I ês A croix,
morceau tr^s-rsre ; Nr . 8t : L.« Veseeute 6e croix , itzZA,
öpr. avant 1'aciresse: >M8tslo<1smi Uenricum Vlenbuzensis
exeuctedst , morceau trLs - rai'e , ein Abdr. von der größten
Schönheit ; Nr . Sh : ^ 6 . an Milieu 6e ses cliseiples, ein
sehr selt. Vl . ; Nr . HO: I ĉ don 8amsritain , ibZA; 1. Abdr.
von der größten Schönheit , außerordentlich selten (ce mor-

Nr . H2 : Vceollstion <ie 8 . ^esu - Lspt . , lb4O (es morceau
ns se trouve jamsis vr^oureux ä'epreuve , I'esu - körte ^
»̂ sut trop peu mor6u) , Abdr., wie er selten zu finden ist;
Nr . HA: OceoHatiou cls 8. ^ean-bsxt ., zwey selt. Abdr. Mit
Derand. von großer Schönheit ; Nr . H4: 8. Pierre ei 8.
^keanä la ports r!u templv , 2. Abdr. v. d. größten Schönr
heit auf Chines. Papiere ; Nr . yd : 8. Pierre , ein selt. Bl. ;
Nr . yh : k.a mort 6e la Vierte , ibZh , t . Abdr. ZNr . 103
et 104 : 8. ^erüme, zwey selt. Bl . in; Abdr. von der größten
Schönheit ; Nr . 112: i>leä ^e, 1648, 1. Abdr. aus Chines.
Pap . mit einem Rande von h Linien , vollkommenwohl er»
halten , eine große Seltenheit ; Nr . 120 : La peilte vobe-
mienue Lspa^uoie. llu morceau rlu t>ou tems <1e Ilem-
trra36t , äußerst selten; Nr . 127 : I.» eoupeuss 6'on^ies,
sehr selten; Nr . 1Z0 : ^.e vessiusteur eu 2 ^pr . (vsrtscß
u'a pss dunu^ 1a cieseription äe 2 öpr . äitköreutes) ; Nr.
134: I.» kemme sux oignous , ein selt. Dl. ; Nr . 1Z6 : ^
jouöur 6e esrle », zwey verschiedene Abdr., von denen Bartsch
keine Meldung macht; Nr . 141 : polonois portant 8«t»re et
Lato» , i . Abdr. von der größten Seltenheit ; Nr . 14? : ^
kAitosvpke etc. , ein sehr selt. Bl . » Nr . 157 : L.S coclrou»
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kommt fetten im Original vor ; Kr . 15Z: .̂ veußle VN par Is
clos, un pvtit nrorcesu trös - rsrs ; Kr . 158 : l â petit ckien
eu6ormi , OriA . (un tr ^s- petit morceau ä ' une extreme rare-
tö) ; Kr . I5y : l .s coĉ uille , connue sous ls nom cluOamier,
tb50 (moreesu ckes plus rares cie Kembr .) ; Kr . 17b : i>len-

plus interessantes et cles mieux executees cke eette classe;
Kr . 186 : (8ujet , appelle en Hollancle : klet I ,̂e6ikcsntjv.
k p̂reuve avant ls plsncke coupee sur I« ^suelrs , svec
le nvm cle kenrkrsuclt et cke l'aunee lb4b ; es morceau
est cke la plus ßrsn6v raretö ) ; Kr . 187 : 8ujet appelle en
Üollsncle : Uet Alunnikje in ' tkoorn ; morceau tres - rsre ) ;
—6opie trompense 6e Lette est . — Kr . 18Y : Vieillarcken-

k'emme aubsin . Ein )lbdr . von großer Schönheit auf Chine-
fischem Pap . Selten . Kr . 201 : Venn» au Kain (oe morceau,

ve , et czui Kenöralement est ßravö ck'uns pointe Lxe et
fielicate , est trös - clifiicile a trouver keau cke^reuve ) .
Ein schöner Abdr. , wie man ihn selten findet. Kr . 202 : la
kemme als Necke . Ein sehr selt . Bl . Ein schön. Abdr . aufChi-
Nes. Pap . ; Kr . 203 : Lntiope et Jupiter . 1. Addr. von gro¬
ßer Schönheit auf Chinef. Pav . ; Kr . 208 : I ê pont «le 8ix.
Ein schöner Abdruck von dieser sehr seltenen Landschaft. Kr.
212: ps ^saße aux z .srkres , ib4Z , (ce pa^ssKe est UN ckes
plus kesur et äes plus Lnis <jue k . ait lait ) . Ein Abdruck
von der größten Schönheit. Kr . 220 : I.e beider jet SL 1a-
wUIe. Eine der fett . Landsch. in schön. Abdr . Kr . 222 : L.e
kvu ^ uet Ze kois . Eine sehr seltene Landschaft . Kr . 223:
^ p») saße ic la tour . Ein sehr schöner Abdruck von dieser
^tltknen Landschaft. Kr . 22L: l^a cksumidre et I» ^ran ^e
* ôil», ltz4 i , un psz 'ssAe sup ^rieurement Zrave et tier-
^ini. (."est un cles plus keaux , czue K. ait fait ) ; Kr . 22b.

cksumidre au ^vancl arkre , 1b41 , (ce rnoresau est le
U- S



penclsnt clu prec ^ckent) ; lVr. 228 : l ŝ lrarcpie it l» volle,
tres - l êsu nroreeau , Abdr ., wie er äußerst selten verkommt;
I>' r . 233 : Qe inoulin cts kemdrancit , lb41 ; (suprLs cle cs
ruoulin est uns msison dssse . 6e 6oit ctre ls propremevt
le lieu cle la naisssnce cle K.) ' ^ r . 270 : kuustus . ZweyAbr
drücke mit Deränder . Don einem derselben macht Bartsch

keine Erwähnung . ?<r . 27k : Kenier ^ usloo , 1641 , (cs

portisit est nn «les plus Ilnis ckek .) ; ?»r . 272 : LIeinent cle
Konzile , ib5l , I . Abd . ; le n̂römeest ., Z. Abd ., sehr selt. ; ^»r.
274 : I .e vieux Hssrinß (ce porträit est un cles plus besux
et <les plus rares cke l'oeuvre cle 14.). Ein Abdr . von der
größten Schönheit . I» . 27b : 7esn L.utms , lb5b » (c' est un

H.) ; ?n . 278 : Lpliraim Konus . Ein schöner Abdr . dieses selt

t»eaux cle R.) ; I» . 281 : ^ tendoxserck , idZY , (un «les plus

sous le non » cku keseur cl'or . 1. Abdr . vor den» vollendeten

Kopfe von der größten Seltenheit . 2 schöne Abdr . mit dem
vollend . Kopfe . Auf Chitt . Pap . ; I^ r . 282 : I ê petit Loppeuol,
seconcle äpr ., ĉ ui est tres - rare ; l îr . 283 : I ê ^ rsncl Oox-
peuol , öpr . cle la grsncle plsnelre , morcesu trks - rare ; ?>r.
A08 : Uo»ume lsissnt I» moue . Alorceau trös - rare ; ?»r-
222 : Pete s lronnet . Selten ; ?»r. Z25 : Vieillarck ä dsrbe

csiväe kort Isrße , l ^ZV, öpr . , oir ? on voit le non » et l'ao»
nee trds - ckistincteoient (vo^ . p . 20y ) ; l>r . 341 : Ltucle pout'
ls Zrancle insri ^e l̂uive , sehr selten (v. le ( .'atsl . clu Lsb»
cke plvos v«n .4mstel , I6t0 » P. 54 : »sllerLelclLLsmst .") l̂ r.
Z45 : l̂ s liseuse . 1. Abdr . ; ?»r . 355 : Vieiile avec volle
noir , tbZl . Sehr selten . Zweyerley Abdr . Don einem de^
selben befindet sich im ? r .- 6r . keine Beschreibung . I '̂ r . 370:
Qrillonemens , oi» se voit le portrsit «le 14. , 1051 » (ccUe
estvlnpe est une cles plus rares cle toutes les ötucles «lek.



rsr » — p p. kocksrmont, Ein seit. Meister. — Kol. link
i-ertr . koxbmon, I . IV, p, 17, 4-1Bl . in schön. Abdr. — ku-
bons , les e»ux - Iortes de ee peiutre s-iiuoux. — ll. kuis-

T. I, p. zu , unter anderen Kr . 4 - I<os Voxogeurs,
n,or«e»u trös- r-ue ; Kr . 5 und ü in des. schön. Abdrücken. —
6 . cle k ^ele: 8t . Latberine su Milieu cke Ooeteurs , eom-
position tr«s - riebe , esu-lorte cku peiutre . Wilb . cks kz êle
inv. pinx. et »oulp. tb4S, vor aller Schrift , äußerst selten.—
k . kxsbroeele , I . V, p, 4Y5. — Lzick. , lle»n et kilpb . 8->-
steler, viele der. Portrate , bist. Gegenstände und Landsch. in
Abdr., wie man ste selten findet; — 5. 8»eureä »u>, 1 . IU,
x. 2ly , unter bo Bl . in ausgezeichnet schönen Abdrücken
l^r. 2 —S, eine seltene Suite - in Abdr. vor der Adr. des

les eötes cke keuervic , pour ^ consickörer l'euoiine bs-
leine, lHv2> vor der Adr. des llsnsonius ; Kr . Zt : 8cipiou,
I5Y5; Kr. Z2: Vurius llsmillus , bkdde Bl . vor der Adr,
des ll. 6 . Viscber ; Kr . 7Z u. 7Y: I.es ckivinrtes ckes7 plki-
vötes, 15by; Kr . IlX): lln peiutre etc., uu cke cbe5-cl'oeuvre
>le 8iieurecl»m ; — n . 8»stleveu , I . I , p. 241 , Kr . 1:

l-livureur , beyde wahre Meisterstücke; Kr . 2t : Nach Bartsch:
estempe superbe ettres -rsre ; Kr .22 »25. 2ß Kr . 27 : I.e bois,
>644, superbe tnorcesu , ehKr . 23 : l e Arauck»rbre , lb47,
oe-moree»u, «̂ui seit lepeuckeut cku pröeecieut, et cku novu-

^>0. 52: Bartsch hat dieses Blatt nach einem Gegendrücke
' ) An da» so herrliche Werk von Skembrandt schließet sich

eine große Anzahl Kupferstiche verschiedenerMeister»
welche sich dem Geschmacke Sk. mehr oder weniger ge¬
nähert haben, und wovon Bartsch im II . Th. seines Sa-
talogeS die Beschreibunglieferte, dann mehrere sehr de-
trieglich« Sopien , nach den Herü- Mlen Blättern.

S '
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desselben beschrieben ; ?sr . A4 — o . 8ekslcDen : Portrait äs
Oerarä Dow , ^r . a l'esn - lorte (Dijvnval p . 17^ Î ' r . 5082 ) . —
D 8meer , 1 . IV , p . isi . — p . 8outman , unter anderen
8enn »clLeri!2, rnoraeau tres - rare , et : Vänus sur les esu »,
rNorceau trds - rare , nebst seinen anderen berühmten Blät¬
tern nach kulrens , worunter sich die Jagden besonders auS-
jeichnen . — >̂ är . 8tallreut , vue ä 'un village äe planäre
ornä ä ' un nourlrre äe ru -rtiljues , van 8taltr »nt
Lecit in s ^ ua for t!, in tol . entrav ., Abdr . von großer Schön¬
heit dieses selt. Dl . — Ili . van 8tar , l '. VIll , p . 27 , unter
and . ?<r . 2 : De äeluße , das Hauptbl . dieses selt. Meisters .—

8weD , unter and . Bl . daS schöne Porträt von Drasmus
kottei -oäamus , welches für das ähnlichste gehalten wird,

tsm . Aloreeau tres - rare . — T'tr. 8toop , 1 . IV , p . 05 , 1>r.
1—12 : Difföreo » ckevaux , suite äe l2 est . , xreiniöre » exr.
avant les num . et avee 1a prenr . aär . äe ^ongke . — 8uterm »n
ou 8usvius , unter and . d. schöne Bl . 8t . Pierre et 8t . Paul
ä ^ ttienes , Kranäe comxosition , 1552 , Inventore se cae-
I»tore 8usvio . — 8u ^ 6erDoe5 , viele schöne, mitunter
sehr selt . Portr ., j . B . : lVu^ ts avee äer leKataires , avant
toute lettre ; Da xair äe ALunrter , ou se voit les portrait»
äe HO klinistres pläni ^ otevtiaire » assenrlrlär . — Des ^ uatre
Lourxuemaltres und viele andere berühmte Blätter nach Kü¬
kens , Ostsäe , Lerxliem , p . äe Dser , Dari -avagAio ete . —
0 . 8wanelrourß , 1' . IH , p . 212 , unter and . : » . 2 ' porlr.
äe ä . O. Due äe Dieven » äpr . avant I' annöe ltzi0 et avant
I'aär .: ^aeoku » Narrr äivul ^avit , (Lartsel » n ' en >̂arlexas ) .—
H . 8wsnevelt , 1 . II , x . 2S1 . Ein schönes Werk von die¬
sem Meister in ioi Bl . in alten Abdrücken bestehend . — 0.
Ioniers : D'iutsrieur ä 'un eour äe eabaret ete . (Dijonval P«
127 ?lr . 3725 ), ä r̂r . avant 1s retouck « ; »uzrerke pidee , as
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äen , uns suite äe 48 est . ä'apr ŝ Kükens ; uns sutre äs
58 est . ä 'sprds le primstioe . -—- I -us . vsn Iläen , l '. V,
p»§- 17 , 25 schöne Bl . — äse . vau äen Ulkt : Vus äs l'lio-
tel äs ville ä'.4insteräsm » Zur Linken steht : äaeokus van

Ooreoiniensis äelineavit ei lecit a<jus lorti, ' großes,
sehr seltenes Dl . — AI. Hxteitkrouslr , 1'. V, p. 85 , unter ZI
9lum. : A«r. 45 : I,es berAers äs l'^reaäis , epr . avant le
noin äs II. et avant l'aär . ; 1a insins est . avev le noin st
»vee I'aär . ; Asr. 57 : 8slmasi » et Nermaplirsäit « äans uu
pa^ssFe . Ala V . IVtendrouelL 5. — Als . Wtenbrouelc exe .,
sehr selten , fehlt im kr .- Or. — ä van Varelen , 5 pidee » ,
repräs. äes eiievaux et äes vaolres, ^r. ^ l'sau - torte ä 'uns
Pointe spirituelle ; on lit au l»ss : ä. 6 . vsn Varslen kesit.
s.är. van äeVeläe , 1 . 1,p . 215 Î r. 1 — 10 : Oistvrsns snimau »,
1H5Y, suite äs 10  est . aveo I» 1. aär . äs Oanolcerts ; Asr. 12 :
I êkoeufpie etles 5 mouton «, ib70 , ein wahres Meisterstück»
sehr selten ; Air. 1Z : I.e» 2 v»clies au pieä ä 'ua arkre , eben
so ausgezeichnet schön *) . Asr. 14 : l â krelüs » lb70 , et-

15 : I ŝs äeux moutons , 167V» es äsux rnore . sont tr ŝ-
rsres Events Ki§al 100 fr.) ; Air. 17 : I -e Kerker et lalrerZdre
sves leur troupeau , l65Z , moreesu trds - rsrv . — ki». van
äe Veläe , 14 pidees parin! les Quelles un r̂snä ps ^sa^e
ä'tüver en Hollanäe , Ls^as van äsn Veläe ieeit . Lpr . avss
^ Premiers aär . : p . Ooos exeuäit . Die kiaux - iortes dies
seö Künstlers (geb. um 15Y0) sind sehr selten — äe »n v. ä.

*) Diese beyden Dl . wurden mit ?-r. 11 des pr .- (-r. in der
Versteig . des Gr . Rigal für 400 § r. erstanden.

" ) Die bey Aigal vorgekommenen Dl dieses Meist , waren
nur Eopien , und mit dem Worte invLnwr bezeichnet. Auf



eine große Anzahl .der her . Bl . dieses M . , vorzüg¬
lich feiner Nachtstücke, darunter auch : fsiseuse cts kucks
vor der Adresse des Viscsier ; st.« fila ^iaieuue ; st.' ätoii fies
roi « et le peust - ut in so schönen Abdr . , wie sie selten , u fin¬
den sind. — Eines der seit. Bl . dieses Meisters ist : üeposan
Lx ^ xte ü 'aprö « LIsiieimer , wovon ei » Abdr . von grosier
Schönheit vorhanden ist. — fit. Verfiolje , nebst mehr , gesch. Bl.
dieses M , sein selt. Bl . : Lollation elaus UN jaillill . — 8.
Vercliuring , 1 . I, p . 126 ?>r . 2 : st.es vo ^ LAeurs , luoraeau
trös - rare . — ll . Viucsifioeus : 8ue kaz -ssuue . l) . V . 3 .
1604 . stisu - störte kiu zreiutre tres - rsre . — stioru . Visseiier.
Mehrere Portr . und andere Hauxtbl . dieses M . in i . Abdr .,
darunter einige vor der Schrift . — st. Visscker , eine gross«
Anzahl feiner schönen Bl . nach Lergkein , Osteäeund Wou-
veriuaus , mit ĝuten Adr ., darunter mehrere vor denselben . —
st. tst. von Vliet (v. ss Lotal . cle l'oeuvre cle kemkr -uiclt p»r
Larlseli , r . II, P ^b7 ) ; unter S2 Num . filr . 12 : ste l, »tsllie <Ie

I'Luuu -zu « , tbZl , oriA . sehr großes und seit Bl ; fi>r . lZ:
8 . steröuie , Ihzt , das Hauptblatt dieses Meisters in einem
Abdr , von grosier Schönheit . — st.ua . Vorsteriuau le xöre,
unter vielen Portr . „ ach Vau Dxalcete . zeichnet sich vorzüglich

Z5yy) ; nebstdcm viele seiner hist. Hauptbl . nach kulieos,
Vau sttxclt ata . IN schön. Abdr . mit den ersten Adr . — st. fi¬
ele VVael le Vieux , 1 . V , p< 6 , 14 rad . Bl . d. M -, die sebt
selten sind ; darunter drey Abdr . vor den Num ., wovon Bartsch
deine Meldung macht . — Ooro . 6e VVsel le vieu » et lejeune,
mehrere seltene eaux - störte« dieser Meister . — p . et« VV- el,
drey selt. Bl . d. alten Meisters , von dem kein Catal . Meldung

den Originalen muß sich das Wort stecit befinde » , tvie
dieses bey gegenwärtigen der Fall ist.



Macht; auf zweyen derselben liefet man : I>»uli >8 v. Woel I . ? ,
— - . v. Was » , selten (Süßli 'S Suxlcm . x . qobS ) — -nt.
IVot - rlo , 1 °. II , x . 11 Isir . 1 ; I ^ r . 5 — IS ; Î ir . 20 — 37 ; I^ r . zy

bis i ; k» zusammen 155 Blätter , mit Inbegriff der dre» seit.
Suiten Nr . 7l — SS, wovon die Platten nicht mehr vorhan¬
den sind. — st. Witchoue , nebst mehr , schönen Bl . nach Rüben-
da- der. Blatt nach erftercm : Llevoliou so croix , eu 5 leu-
ille », 1ÜZS — 1ii . VV)-cU , r . IV , p . 141 ; unter 15 Bl . : Vu8ts

ch' uu po ^ eon , Io bouclie ouverte , grove » I 'eou - Iorte ch' uu«

Pointe trö « - opuituelle et porfoitemeut chouo Io goüt sie VI».

^ ^ ele ; ksrtseli u ' eu porle poe ) , — st. Lool ; uue eliaeoe »u

osnglier ch'oprdo 8ne ^ chero , sehr gr . und sch« Bl . — k . Les-

rnonu , 1 . V , p . 127 : 120  rad . Bl -, die im Pr .- Or . beschrie¬

ben sind ; außer dem «in merkw . Bl ., von dem weder im kr .-

6r . , noch in irgend einem anderen Werke Meldung gemacht
wird . SS ist ein Seestück , und jeder Kenner must sich be,
dem ersten Anblicke überzeugen , daß eS das Gegenstück von
IVr. 1 p . 127 im Pr .- Or . ist . — II . Legere : p »),8»ge , oxtrönie-

inent rare , V. 1e lÄLuuel por Huber V » VI , P . 14S et Ilou-

brackeu I . II , p . IZb.
Französische -Schule " ).

verorch - uchrou , unter seinen berühmten Bl . nach Lo-

pboel , st. Houioiu , Oouiiuitzulu , I . Ln . Lorroclio , le 8ueur»

sti. kouooin , Io Vage , le llruu , (in sehr schön . Abdr . vorhan¬

den) sind vorzüglich bemerkenswert - ; nach I« krun : I. eo I,»-
tsilleo ch' - Iexsuchro le grouch , eu 15  keuilloe , eont . 14pl »u-

clier neu oeeeuoblöea , gr . per Or . - uchro » : Io Leute che

üoriue eu 2 teuillee uou ooeerublee « , gr . por Lcholiuesi , et

' ) Dieses Bl , welches in dem Eatal . von der Sammlung
der Brandes als beschädigt angegeben war , wurde doch
bey der Versteigerung für 17 Thal . 7 Grosch . erstanden.
Das gegenwärtige ist vollkommen wohl erhalten.

*'),Wie bey den vorher gehenden Schulen , so wird auch hier
nur de- Seltensten erwähnt.
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Slersnäre renci L Morris ron ro ^ sume , en Z teuilles non
ssseinblöes , § r . psr kiesrt , in bestens erhalt . Abdr . ; — nach
Ka ^ llsel : Vieu psrlsvt » Aloise äsns 1e buisson sräent,
Abdr . vor der Schrift ; — nach OorniriiLjuin : I,e m^ stdre äu
Kossire , und Alsrl ^ re äs 8te . äzods ; — nach !s 8ueur,
Alartvre cle8 . Qsurent , UNdAIartzre äe 8 . Oervais et äe8.
krotsis ; — nach koussiv : Loriolan s r̂psise ^ sr 8» tsmille,
en 2feuillesnon sssemlllöes , Abdr . von großer Schönheit.
^esn ^ uärsn , s. Hauptbl . — Lervie : ^äucatiorr ä ' .̂ eirille , et:
l/enlövement 6e Vejsvire , beyde berühm . Bl . in Abdr . von
großer E chonh. — ä . Llsnelrarci *) : l .s Vierte tonsnt I'eussnt
äesus äsc ^. Llsncirsrä in . et fee » ; — I,e rnäme sujet , ^ r . s
1' eau - iorts ä ' spr ^ s ^ orrexe . — Koissieu » ein prachtvolles
Werk dieses Meisters , bestehend in 117 Bl ., bes. schön. Abdr.
Von seinem Porte , sind 2 Abdr . vorhanden , der erste mit dem
Port , seiner Gattinn auf der Zeichnung ; der zweyte mit einer
Landschaft auf dieser Zeichnung . — I>. Kolonne le et ls
jeune , 2 schöne selt . eüux - fortes . — 8 . kourclon , 20 pieoes,
esux - Wortes äu psinlre , darunter die 7 großen Bl ., die
7 Werke derBarmherjigkeit vorstellend . — k . vrekietie , nebst
mehr . histor . Bl . nach eig . Erfind ., nach Raphael , P . Veronese,
ist das sehr große Bl . nach kslms in einem alt . schön. Abdr
vorhanden , welches selten verkommt : k̂ e karsäis , tzranäe
eompositioo en 2 senilles , xidce eapitsl « . — LsUot , stntek
einigen IVO Bl . dieses Meisters sind seine bekannten Haüpt,
bläkter und Suiten in schön, Abdr . vorhanden . Außer diesen
Uns 8t . ksinille , (pidee , tzue 6ers »int äsns son estal . äü
ost >. äe AI. <te I,orenßdre , ksris 1744 , p . H4 Alr. 4 s äonnee
eoinme uni ^us ). — Al. (Ütrŝ eron , nebst mehreren Vlätr
tern : I,L Liüle cts ksxllsel in 54 Blattern komplett . — Al

*) I ês pi ^ ee » ^ r . L I' esu - forte par ee ireintre , nö en
- iVOO , et inort en 1638 , sont rsres . On ie nomw » I«
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Corneille le pere er l 'aine . Don letzterem : Da vaeatiou
äe 8 . Pierre et8 . ^ näre , vor der Schrift ; notrv Dame
äes ^ n ^es, besonders schöne Dl . — ^ae . Dourtois , 4 pieees:
Loinkats äs Lavalerie st : Dkamp äs kstsille , eaux - 5ortes äu

Blatter nach Raphael rc. — IV. Dorign ^ , nebst mehreren
Blättern die -wey sehe berühmten : Da Iransk ^uration;
nach Raphael , et I» Deseente äs eroix nach Dolterra,

K!s , viele sehr schöne Porte . , dar . mehr , in ersten Abdr . —
D Duvet ou martre ä Irr licorne , pr .- 6r . 1' . VH , p . 504 , 4
selt. Bl . — k . Ia pa ^e, ein so vollständiges Werk von diesem
Meister , wie man es nicht leicht finden wird ; es enthält 10b
Ll . theils von ihm selbst radirt , theils von Ger . Audran,
Dermeulen rc. — Dt . piczuet , 17 schöne Portr . , darunter daS
seltene der prau - oise ä '^ uki ^ne , !>lsrtjuise äe iVlaintenon . —
D. äu prkne , von ihm das berühmte Blatt : D'empereu»
Otkcrn III . visitant 8t . IVil. — Da ßranäv Oaleri « äs Ver-

ves 5ous ses )*eux par Iss meilleurs maltres äu terns ete.
compl. in 52 Dl . — DaOslerie äu Palais äs Duxemkour »,
peinte par Kükens , st ßr . par Iss plus illustres Graveurs
äu tems , äeäiee su rni , en 25 planckes , ^ compris le portrait
äs Kükens , §r . par ä . ^ uäran . — Dt . Oantrel r. De miracle äs
Is l>lanne , ä 'aprds IVie. poussin , ein sehr großes selt. Bl —'
Dlauäe Delee , äit le Dorrain (v. Is 6ak . äu Ki ^al pa ^ .

lescprelles il ^ a 4 piirees , <̂ui ne ss trouvent pss äans le
eakinet äu 6te . ki ^al , et 11 pi ^eer , ^ ui orsncjueot au 5a-
nreux eakinet äe Dijonval a Paris . — Dt . äe Daulne , 51 pl.

— L. lUasson , nebst mehr . Port . : De comte ä 'ilareourt,
nommö vul ^sirement Daäet ä 1a perle , cke5 - ä '<reuvr « äe
Gravüre , epr . »vant !e 4 äan » le 5onä ä ^aueke et »vaut

S "
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ls tsille eclrsppee pris des clrevcux au »onimet de l» täte
(veute 8s !ut - Vves 15L kr . , k̂ oxette 160 kr . , 8ilvestre
2bb kr .). — 61, IUelsn, nebst mehr, das der. Bl . : L̂s 8te.
ksee de ^. - 6 . d'uue seule taille. — ^ lox. 22orel, das gra¬
ste Bl. : kelissire . — Fesu ^lorin , 2b Dl . Porträte , Land¬
schaftenu hist. Inhaltes . — — k . I>ksntuej1, unter einer gro¬
ßen Anzahl seiner Porträte in schön., mitunter früh. Abdr. r
krsn ^ois de Is 2Iotlre le Vsz?er , ibbl ; es portrsit est uu
de plus Iresux de Fauteuil , et uu woreesu precieux pour
1e iini ; kowxoune de KelliLvre d'sprds 1e Krun etc. —
6 . lVsrdcis , ps ^ssAe tres-rsre , lb43 . — — Oudr ^ :
I.oup kvrce par des cliieus , tslrleau geirrt paur le^ Aoi
et §r»vö s !>au - körte; ferner 26  piöees : Lujets du roma» ^
eoinicprs de 8csrrvn . — — desu kesrie, seine der. Bl . nach
Nie.Poussin, darunter auch: I-es septLseremcns , 7 ^rsndsr
est . — ?<ic. kitsu : 8te . ksmille servie per des ^ uZes,

koill ^, ein selt. Dl. ini einem Abdr. von großer Schönheit. —
krsn ^. poill^ , außer mehreren schön. Bl . sind folgende zwey
nach Raphael in ersten Abdrücken bemerkenswerth: L.» Vierte
dite su dercesu , (veute Lsiut-Vves 240 kr . ; Ki§s1 270 kr.
»veo Is 8ts . ksiuille du kouäsiu) et : l̂ s Vieris dite au
NriZe(vente 8^Ivestre 220 kr ^ . — L. le kriuve , mehr.
Suiten feiner geistr. rad. Bl . nebst 42 and. in äqnstints-
Manier . — — kestout : 8 . vruuo ; ein schön, merkwürd.
esu-korte dieses Meist. — kloullst , seine schön. Blätter nach
^u . 6srrsebe , Asißnsrd etc. — k . 8svsrt , mehrere schone
Porträte dieses Meisters« — kr . 8p!erre . — 6lsudi »c
8toNs , nebst mehreren besonders drey große Blätter,
nach Nie'. Poussin: Aloise exposö sur Iss esux du Wl,
lb ?2 ; 2Iorse / rspprnt le roelrer , lbS7, et : k.e §r»ud 6s1-
Vsue , eliek- d'oeuvres de Llsudlns , — Lust , le 8ueur:
8te . ksmille , esu - körte du peintre . Man kennt NUk vaS
«mzige Bl . dieses Meisters. - ^. 22. Vien : I.otdetscs ällss-
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belle esu - korte «— k . Wielctr : De8o !r,joli ps ^ssge *) . —
k . ^Voeiriot , ns vers 1525 : pkslsris entsrms «lsus le tsu-
rssu euikrsss ; 1» lernwe (l '^ sclruksl ; Z petites pikces e»
lsrK . , oü l' ou voit cles küekers brüllsntr eatoures ä ' uu
Krsucl uorukre <ls lrKures ete . (On lit sur uue tsklette:
Petrus ^Voeiriot p .) ^ moreeaux tres - rsres ^ î u 'on u« trouve
vltes clsns sueun DrrtslvKue.

Englische Schule *' ).
^SLN vrovne : seine schönen großen Blatter nach Olsu-

äs , poussin , LnLnevelt , l̂. Üotk , 8 . Koss ete . — O. l))<r-
ne , schöne Landfch. nach D votti , Dsuri eto. - l>.
Dnnot, nehst mehr. Bl . : >Isriue , Vent ^ oux , vor der
Schrrft ; petite msrine ^ ls Uer »Kits, vpr. ä l'esu - forte
pure , sett. alter Abdruck; 2 Keiles Alsriues rl'aprks Dlsu-
äe ; De Dever clu soleil , Kr. psr Lsnot , et : De Louelrer
6u soleil , gr. psr Alason, beyde in Abdr. vor der Schrift»
-ID Lsilom , nebst mehr, schön. Bl . , darunter einige
vor der Schrift : öouti ^ue <lv porgeros , tr^s-Zrande pl. ea
ksut cl'sprds ^o«. Wriglit , in sehr schönen Abvr. — —
D k'lsxnrsnn : ^ esclr̂ lus , lliscle » Ocl̂ ssee , Dante» alle
diese Werke vollständig in der Original - Ausgabe. — —-
Vsl. Lreen , nebst mehr. Bl . : Lcole Dollsuctoise 6'spres
§teen , vor der Schrift . — — D Halt. — D Destlr. —
6uUl. DoKsrtU, viele seiner inter . Dl. und Suiten , dar¬
unter die vier seltenen: Des quarre Partie « äu jour . ——

ßlicläimsu : Die schöne Landschaft nach Berghem: .̂ mu-
«»meut «l„ l-erger«, in einem Abdk. von großer Schön-

*) Ou lit su kss <1e !s gsueke : Inventv et grsv^ psr R.
^ielok . Dieses Blatt ist die triftigste Widerlegung

der Behauptung von Füßli (Supl . S - 5086) : daß die¬
ser Meister kein anddrer , als der an seinem Orte ange¬
führte Peter Die hl  sey.

" ) Auch bey dieser Schule können nur kurze Andeutungen
auf das Vorzüglichste Statt finden.



heit . — — pealc . — W , ketliers , — kiedorckson , son
pvllrait , et eelui klo Pope , kteur fois , en fsvs , et kte prottl,
üeloi eie l>tilr » n , 8vM eie . ; eaux - tolles <1i, peintre
»Sees . — Rovlan -tson , mehrere seiner geistreichen Earrica,
euren in schön. Abdr. -vuilt . SIrsrp ; besonders bemer-

— ck. Servil, . — k . Streng , seine schönen Bl . nach Ra¬
phael , Eorregc , Tilien , Guide , Guerchin , Sal ». Rosa , P
de Cortone , Parmesan , Doininiquin , Nie . Poussin , A . van
Dyck in sehr schönen Abdr . , unter anderen : Maria , Köni¬
gin » von England , Gemahlinn Earls de« ! ., vor der Schrift . —
kr . Vivores , seine ber Landschaften theilS nach der Natur , theils
nach viel . Meistern , darunter aber vorzüglich di« nach (il - ncke
le Lorrain die meiste Aufmerksamkeit verdienen . - 6.
Werkt . — Pi >. W ' nlson : I . sliv stseliliourne et son tils,
-t ' - prds kexnulkts , vor der Schrift , von großer Schönheit —
Oniii . Woollet , unter der Menge seit , schön . Bl . : stleleo-
ger LNkt ät »I»nte , kt' eprös k . Wilson et lssortioier , » . 2>
177Y und vor den Worten HIelesger »Nkt ^ telsnte ; (die
spateren Abdr . sind ». I . , 7Y4 und mit der erwähnten In¬
schrift). t .k> Mort cku OenersI W olf, la trskaille kte Ik> llogoe,
und die meisten seiner Hauptbl . in schön. Abdr . — rt >. Wor-
tictge : Ii,8tsllation cku eomte Westmorlsiick eomme elrsv-
eelier ele I' nniversite kl' Oxtorki , morcean reiusrc ^nsl -le per
l ' inimense czuentite kte ligure « ; schöner Abdruck.

Die Menge der vorzügl . Meister aus allen .Schulen , von
welchen bedeutende Bl . in den schönsten Abdrücken vorhanden
sind, ist zu groß , als daß ihrer , so wie des viele » Interessanten
ungenannter Künstler , hätte Erwähnung geschehen können.

Außerdem findet man in dieser Sammlung eine bedeu¬
tende Anzahl gebundener Kupferwerke älterer und neuerer
Zeit . — Die meisten großen Blätter dieser Sammlung find
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auf Tartans , die kleineren , worunter vorzüglich die so sehr
geschätzten Lsux - Iortes 6«s zisintreo gehören , auf Holland.
Papiere ganz leicht befestiget , so, daß dieselben ohne die ge¬
ringste Beschädigung abgenommen werden können.

Helferstorfer (Des Herrn Johann Baptist von) , k. k.
gew. Beamten , HauSinhaberS in der Scilergasse Nr . ivstz,
Kupferstichsammlung,  bestehend aus mehr als ; o,000
Stück , zeichnet sich durch gute Wahl der Blätter von den
vortrefflichsten Meistern aus . Über dieses besitzt Hr . ». Hel¬
ferstorfer eine Sammlu ng  von beyläufig 2500 Stück mo¬
derner Münzen , und eine Bücherfammlung  von meh¬
reren tausend Bänden , worunter viele in - und ausländische
Prachtwerkc , pitloiesejuee etc . sich befinden . Sehr
interessant ist di« Sammlung fast aller Jahrgänge in- und
ausländischer Almanäche.

Hummel (Des Herr » Carl ) , Porträt - MahlerS , G e-
Mäbldesaminlung.  In der Lcopoldstadt Diana - Bad
Nr . y . — Diese Sammlung umfaßt Gemählde aus allen
Schulen ; da aber der Herr Besitzer dieselben sowohl ver¬
tauscht , als verkauft , je nachdem sich ihm die Gelegenheit
darbiethet , so wurde hier unterlaffen , einzelne Stücke be¬
sonders anzuführen.

Kastlunger ( DeS Herrn MarcuS ) Gemählde-
sammlung.  Auf der Freyung im gräflich Harrach 'schen
Pallaste Nr . 23y . — Diese Sammlung umfaßt mehr als
lvo Stück , worunter sich besonders auSzeichnen : Stillele-
ben von Raphael ; Magdalena von Correggio ; dann vonDe-
nusti , Liberi , Carlo Dolce , Andrea Sel Sarto , Pietro Pe-
rugino , Albani , CamilloProcaccini ; — RuvSdaal , Hoben, «,
de Vries , Saftleven , Da », Tenirrs , Peter Laar , Wouwer-



Man , Broemberg , Poelenburg , Mezu , Dubs , Kamphuyze «,
Da » der Veld » ; P . Polter , CraSbecke , Albert Dürer ic.

Kaufmann (Des Herrn Earl Joseph Edlen von ) ,
Doctors der Arzeneykunde und Mitgliedes der Wiener Uni,
versität , Gemähldefammlung.  Auf dem Kohlmarkte
Nr . 2öt im t . Stocke . — Dieses Cabinett umfaßt , außer
mehreren anderen , folgende bemerkungswürdige Gemäblde:
Maricn -Bild von A . dcl Sarto ; Marien -Bild von Leonard»
da Vinci ; Landsckiäften von RuiSdaal , Bcrghem , Per . Laar,
ran der Pöhl , Weenix , Zuccarelli ; Konversation von »e»n
Steen ic.

Kölbl ' ) Anton besitzt eine zwar kleine , aber doch mit¬
unter fchätzenswcrihe Blätter enthaltende Kupferstich-
sam ml  ung.

Lamberg - Sprinzenstein  Graf Ant . , siehe I . Th.
S . rrr und S . gro, ist am rb. Junius isrr gestorben,
und seine GeinähId e sa m mlung  nun ein Eigenlhum der
k. k. Akademie der »er . bildenden Künste . — Die Bücher
und alle übrigen Geräthschaften  gehören dem hohen
Damen -V,reine , und werde » veräußert.

Lampi (Der Herren Johann Ritter von , Vater und
Sohn ) Sammlung von Gemählde » und Skulptu¬
ren.  In der Leopoldstadt Nr . zzl " ) im eigenen Haufe . —
Dies « Sammlung , eben so zahlreich , ali wohlgewählt , ent¬
hält unter anderen schcnswürdige » Stücke » folgende einer
vorzüglichen Auszeichnung würdige : Porträt des Batoni , von

' ) Sieh - Künstler I . Th . Seite rbr.
" ) Siehe l . Theil Seil « 26L.



ihm selbst tzemahlt , Ivo in ber Westenstickere » zu lesen ist!
s*. Dotoni pinLit Koma « 1772 ; — Mädchen mit einem Do»
gel von Reynolds ; — 2 Thierstücke von Tamm ; — Peter
Ser Große , lebensgroß , zu Pferd «, von Casanova , dessen
Porträt in der Suite des Kaisers zu sehen "ist ; — Madonna
aus Carlo Dolce ' s Schule ; — ein Geflügelstiick von Weenip
von besonderer Größe und Schönheit ; — die Flucht in Ägyp¬
ten , von Carlo Maratti ic. — CS sey mir auch erlaubt , hier
»inige Gemählde anzuführen , welche die beyden Künstler
selbst verfertigten , » och besitzen, und die sich eines ausgczcich-
netcn Bcyfalles in den Kunstausstellungen und deren Rec'cn-
sionen erfreuten , als : Deüalinn , heil . Bruno , heil Anna,
König von Schweden , von Lamvl Vater ; — Schlafende,
Träumende , Tiroler und Tirolcrinn , Schweizer und Schwei¬
zerin » von Lampi Sohn . — Unter den Sculpturen , deren
hier viele in den verschiedensten Formen und Masten ju sehen
sind , alS : Elfenbein , Broncc , Stein , Holz , zeichnen sich
vorzüglich aus : Christus , von besonderer Größe , aus Persi¬
schem Elfenbeine ; — Kaiser Franz der I . von Österreich»
Büste aus Carrarischem Marmor von Thorwaldsen ; — Clio,
die Geschichte Marien TheresienS aufzeichnend - Statue au«
Carrarischem Marmor , von Zauner ( eine seiner besten Arbei¬
ten ) ; — Joseph der I . , Basrelief , lebensgroßes Bruststück,
aus Carrarischem Marmor ; — Jupiter , aus Marmor , antik;
Apis , aus Carrarischem Marmor (aus der Gr . Devm ' schc»
Sammlung ) ; — dann viele andere Kunstwerke von Donner,
Mcfferschmidt re . , Mosaik -Tischplatte re.

An diese Gemähldesammlung reibet sich eine aus meh¬
reren taufend Bänden bestehende Bibliothek,  eine K u-
Pferstichsammlung  von bedeutender Zahl und eine viel»
Merkwürdige Stücke enthaltende Münzensa mzn lung.

Lemrner (Des Herrn Joseph ) , vormahligen Control-
kors in der gräflich Harrach 'schen Leimvaareu - Niederlage.



Gemähldesammlung . 2n der Zägerzeile Nr . 5, l . Stie¬
ge, ». Stock , Thür Nr . ll . Unter den Gemählden sind deren
von Raphael Sanzio , Eorreggio , Titian Becellio , Zampieri
(DominicuS ) oder Domenichino , Albani , Gelee (ElaudiuS>
oder ElaudeLorrain genannt . Die nicht aufgehangenen Ge-
mählde zu sehen , müßte man sich 2 , Z Tage zuvor mit dem
Hrn . Besitzer einverstehen . — Er besitzet auch Gemmen von
Ägyptischer , Etruscischer , Griechisch - Etruscischer , Griechi¬
scher, Griechisch - Lateinischer , Lateinischer , erster Zeit der
Kirche , cin ^uo cento , und moderner Arbeit , und «inen ro¬
chen Edelstein von der seltensten , kostbarsten und einzig dem
Diamante »ergehenden Edelsteinart , nähmlich : einen sonst
so genannten Karfunkclrubin , wie auch zwcy Bas - Reliefs
Das eine von Bronze stellet in natürlicher Größe das Brust¬
bild Kaiser Ferdinands deS I . , und das andere von weißem
Marmor Kaiser Leopold den 1., ebenfalls in Naturgröße , vor.

Mayer (Des Herrn 2oh . Ncp .) Kunstsabnmlung.
Auf der Freyung Nr . l5S - — Dieses Eabinett umfaßt Ku¬
pferstiche und Gemählde aus allen Schulen . Der Herr Be¬
sitzer halt vorzüglich auf gut erhaltene Stücke.

Metternich - Winneburg - Schsenhausen (Sr.
Durchlaucht des Herrn Fürsten Wenzel Lothar von ic . ic.
Gemähldesammlung.  Auf dem Ballhausplatze Nr . ly
und auf der Landstraße Rennweggaffe Nr . 47 ; im fürstlichen
Garten - Palais . Seine Durchlaucht ist Eurator der r . k.
Akademie der »er. bild . Künste , ( siehe l . TH. Setter ; » tc -,
und als großer Kenner und Schätzer der Kunst längst bekannt.
Seine Vorliebe für Kunstgegenstände bezeugen auch die fürst¬
lichen Säle ' ) , reichhaltig mit Werken der Kunst verzieret.

- ) 2n einem dieser Säle ist auch die Hand - Bibliothek des
Fürsten , aus LlX» Bänden , aufgestellt . Von der großen
Bibliothek siehe I . Th . S . » ll.
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Ohne große Lobeserhebungen Ser so geschmackvoll verzierten
Säle will ich gleich zur Aufzählung mehrerer Kunstgebilde
kommen ; (alle anzuführen ist nicht Zweck meines Werkes .)
— In der Stadt:  Seine Majestät Kaiser Franz der I»,
Büste aus Bar . Marmor von Thorwaldfen ; — derselbe in
Lebensgröße , Gemählde von Lampi Ioh . Sohn ; — Marie
Louise , Herz, von Parma , von Guerard ; — Fürst Clemens
Metternich , von Guerard ; Fürst,,in Clementine Metternich,
Von Laurence , ein zweytes vo» Stieler ; Gräfin » Mari«
Esterhazy von Galantha , geborne Fürstin » Metternich , Büste
aus Car . Marmor ; derselben Gemahl , von Stieler ; meh¬
rere sehr schöne Landschastcn von unbekannten Niederländ.
Meistern ; Seestück von Joh van der Goyen ; Wasserfall
und Landschaften von Rebell ; Landschaften von EndcrS ; Flo¬
renz von zwey Seiten ausgenommen , von demselben ; Paris
mit ? ont - neuk und der Statue Heinrichs des IV ; das In¬
nere der Peterskirche zu Rom ; brennender Ort und Gegend
durch den Mond erleuchtet , von Noi-l ; Frauen . Porträte von
Guerard ; Kinder -Porträt « von Tkadlik ; Pferde von Hichl»
Sohn >c. >c. Der Wiener Congreß ltzl4 ( geh. im fürstlichen
Saale ) ,- gcm . von Jlabey , gest. von Godefroy . — Antik«
Säule , aus bes. schönem Marmor » Sr,Durchlaucht l » ly vom
Papste verehrt ; zwey Mosaik -Platten , bes. schön; Tischplatte
als Musterkarte der Steinarten Italiens , sehr künstlich zu¬
sammen gesetzt ; Trumeaux -Tische aus Florenz , woran die Lö¬
wenköpfe ein Meisterstück ; io Büste » , au « Bronce , merk « .
Personen des Alterthums : Adrian , Antonin , Brutus , Sap-
pho ic . — In einem abfonderten Zimmer find Gemählde auf¬
bewahrt , darunter : K. Maria Theresia ; Fürst Kaunitz , r
Porträte aus der Metternichfchen Familie ; Zeichnung des kö
»igl . PallasteS in Mailand vom Prof . Santini ; Zeichnung
von F . von Hohenberg ; Rhein -Gegenden , darunter Johan¬
nisberg ic.



Die Zimmer des  Garten - Palais  sind ebenfalls mit
schönen Bemählden von verschiedenen Meistern gejieret , dar¬
unter das Porträt K. Kridrichs des II . »o» Preußen ; des Fürsten
Const . Metternich >c. ; zwey schöne Ansichten von Venedig re.

In dem kleineren Gartengebäude , dessen überaus ge¬
schmackvolle innere Verzierungen , nebst Allem , was zur Be¬
quemlichkeit nöthig ist , der Aufschrift desselben : , p - i-ro cko-
mus inszn » vollkommen entsprechen , sind , außer den
schönen Gemählden , «ine Statue von Eunova und eine von
Adam Tadolini , dann der Tempel des Antonin , isry dem
Fürsten vom Papste verehrt , bemerkenswerth.

Der Garten selbst ist sehr groß , voll der herrlichsten Par¬
tien , und einer vorzüglichen Pflege erfreuen sich hier die
Blumen.

Nepakek (Des Herrn Johann Mathias ) , k. k. privik.
Band -Fabrikanten und Bürgers , Gemähldesammlung.
Auf dem Neubau in der Andreasgasse Nr . zor im eigenen
Hause . — Diese Sammlung umfaßt größten Theils Gemähld«
neuerer Zeit . Bemerkenswerth sind : Madonna von Anton
Petter ; Klopstocks Ankunft im Elysium von Abel ; Thierstück
von van Als ; Ansicht von Wien , der Gmundner See , Was¬
serfall bey Mückendorf im D . U. W . W . , fämmtlich von Prof.
Mesmer ; Landschaften von Christ . Brand und von Hülfgott
Brand ic . ic . Der Herr Besitzer sucht nach und nach feine
Sammlung zu vermehren.

Palffy von Erdöd (Sr . Excellenz des Herrn Ferdi¬
nand Grafen ) Gemähldes » mmlungcn. — Eine kleine
Anzahl ausgesuchter Meisterstücke von Salvator Nosa » Ca«
naletto , Ioh . Roos ic . ' ) zieret die Wohnung des Herrn Gra-

' ) Eonversation - Blatt Jahr, , ltzri . Nr . ytz. Aufsatz von
F . S . Weidmann.
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feil im Theater - Gebäude Rr . 26  an der Wien ; die größere
Sammlung , aus mehr als so Stück bestehend , ist aber in

den , gräflichen Pallaste im Dorfe Hernals , sehr nahe bey
Wien , aufgestellt . Den Eingangssaal im ersten Stockwerk«
dieses sehr geschmackvollen ländlichen Sitzes schmücken sechs
groß - Landschaften von Schödlderger . DaS nächste Zimmer
enthält die niedlichen Schweizer Cvstüme von Reichard und
Hegy . In diesem Cabincttc sind noch : Maria mit dem 2esu-
Kinde von Mcngs ; die Porträte Ihrer Mai . unsers Kaisers
und der verewigten K . M . Ludovica von Donat ; jwcy vor¬
treffliche Porzellan - Gemählde von Nigg und E . Herr ; die

Religion , öhlgcmäblde von Romberg . — 2m Schreibe -Ea-
binette sind schöne Kupferstiche bemerkenSwerth von Höfe « ,
Frey , Richter , c. Im Toiletten - Zimmer Venus und Adonis,

ein herrliches Bild in Sepia von Scydlmann . Die Wände
des zwischen den Gemächern durchführcnden Ganges zieren
Männer - und Frauen,Porträte von P . P . Rubens und T . P.
Mayer ; Apostel -Köpfe von Carlo Eignani -c. AlS Suprapor¬
ten des anstoßenden Zimmers steht man zwey Engelsköpf«
von Seydlmanu . An den Wänden des Zimmers selbst das
sprechend ähnliche Porträt des Herrn Grafen von Palffy selbst

in Ungarischer Tracht , Miniatur von Stubenrauch ; zwey
Porzcllan -Gcmählde von Herr ; Scesturm von Loutherbourg;
Seestück nach Dernet ; Thierstück von Berghei » ; Miniatur-
Gemählde ( spielende Kinder ) von Ferd . Ehricht In dem
Sabinen « rechts » es EmganzSfaaleS : Porträt der Tänzerin»

Angiolini von Füger ; Landschaft von Kierings , c. — An Sculp-
turen : Die Büste Sr . K . Hob . des E . Carl ; zwey Alabaster-

Gebilde ( eine weibl . Figur und Sie bekannte hockende DenuS ) ,

' ) A . a . S . heißt es von diesem Künstler : „ Dieses Ge»
„mählde ist wacker gearbeitet , und beweiset , daß dieser
„unter talentvoller Landsmann bey weitem nicht so be¬
gannt ist , glS er «S zu seyn verdient re. "



sämmtlich «on Pisani . In dem ersten Zimmer links des Ein-
gangssaalei : Porträte »on Holbein , de Driees und »an der
Helst ; heil . Familie »on A. del Sarto ; Lcce domo »on Ti¬
tian ic. — 2m zweyten Zimmer : Heil . Agatha , Apollonia,
heil . Augustin und HieronpmuS von Sebast . del Piombo . —
2m anstostenden Eabinette : Neifende in einer Landschaft »on
Kasan »»« ; Fruchtstück »on de Heem ; 2nsecten »on OttoMar-
eellis >c. ' ).

Die Liberalität und wahrhaft adelige Gesinnung deS Be¬
sitzers zeitze» nicht mit dem Genüsse , welcher daselbst zu fin¬
den ist. Er freue » sich der Theilnahme des gebildeten Publi¬
kums an dieser feiner schönen Schöpfung.

Püringer ( DeS Herrn 2 »seph) > TonsetzerS , Ge-
Mähldesammlung . 2 » dcr Singerstrasie Nr . SS7- Diese,
au « beyläufig ivo Stück bestehend , umfaßt Gemählde ver¬
schiedener Schulen . BcmertenSwerth sind : Bruststück von Ti¬
tian ; Madonna und Bacchant »on Albani ; Levit »on Leonh.
Bramer ; 2 2agden von Abr . HondiuS ; 2 Architectur -Stücke
»on Stöcklein ; Winterlandfchafk von van EffelenS ; Dam«
mit einem Mohren »on van Dyck ; Venu » «on 2 °h- Zick ; —
DenuS und Adonis »on Ger . Hoet ; Philosoph »on Quintin
MessiS ; Architectur -Stück »on P . Neefe ; 2 Architectur -Stücke
»on Plazer ; Spanier einem Bettler Geld rarreichend »on
Abr . Ploemard ; heik Familie von Palma jun . ; Con »erfa-
tion - Stück »on Slottenhamnier ; Traum 2acobS von Dom.
Fetti ; dann ein sehr große » Gemählde , daS Mahl de» He-
rodia » , »on Seb . Frank . — Heil . Patzlu » , Nömisches Mo-

' ) Auch der Garten , welcher mit dem geläuterten Ge¬
schmack« angelegt ist , de» der Herr Graf in da» ganze
Besitzthum zu legen wußte , enthält manchen Kunstsmatz »
hierunter : Schöne DenuS - Bildsäule »on Pisani ; eine
niedliche Bildsäule »on KiSling , die Kunst »erstellend »!.



saik-Stück . — K. Leopold der I . in seiner Jugend , in »oller
Rüstung , zu Pferde , ein sehr schönes Modell aus Bronce.

Sligel (Der Frau Maria Anna ) , Witwe des k. k. Hof-
AntiquariuS CarlRigel ( stehe I. TH. S . ZY4) Kunstsamm¬
lung . In der Johannes -Gaste Nr . y6st. Diese Sammlung
besteh« aus mehreren Sriginal -Ählgemählden , aus Antiken,
Münzen , Elfentein - und Krystallgefäßen re.

N « ckinger (Des Herrn Johann ) , k. k. Haferkastner-
und Heumeister « , Gemäldesammlung.  An der Wien
Nr . 6z und 64. — Dieses Eabinett umfaßt tey lL0 Stück
der bestens erhaltenen Gemählde aus verschiedenen Schulen.
Vorzüglich bemerkenswerth stnd darunter : Heil . Familie von
Titian , Carafolo und Earl Maratti ; Christus am Kreuze
von Poelemburg ; Christus und Magdalena von Albani ; Su¬
sann » von A . Earracei ; Alexander und Diogenes von Die-
poles ; Mannskopf von Broer ; Conversation - Stücke von Ad.
»an Ostade , Datteau , Dietrich , «an Als ; Landschaften von
N . Pouffin , SnayerS , Everdingen , Hotema , »an der
Meer ; Landschaft mit Geflügel von van 0S ; Landschaft
mit Vieh von Manners ; Thierstück von Ruthardt ; Pferde
von Jac . Hamilton ; Geflügel von PH Hamilton ; dann noch
Gemählde von van der Velden , Bloemen , Hondius , Bon.
Peters , Peter von Abom >r.

Nossetti (des Herrn E . von) Gemäldesamm¬
lung.  Auf dem Hofe Nr . zzh im zwepten Stocke . — Sie
umfaßt Gemählde der auserlesensten Jtaliämfche » Meister.

N « st Horn (Des Herrn Franz Edlen von) , k. k. priv.
FabrikS - JnhabcrS , Gemähldesammlung.  Auf der
Landstraße Ungergaste Nr . S4r im eigenen Haus «. — Dies»
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Sammlung umfaßt mehr als Ho Stück , und zeichnet sich
vorzüglich dadurch aus , daß sie meistens Alt - Deutsche Ge-
mählde enthält .. Ein Gemählde , die heil , drei, Könige , voll
HcnSman Kulmbach , vom Jahre 1511 ', (5 Schuh hoch und
2 Schuh 7 Zoll breit , auf Lindenholz , mit 20  Figuren , wo¬
von l4 Figuren iS —20 Zoll und d , r —HZoll hoch sind) ist
von so großem Interesse , daß dem Herrn Besitzer sehr be¬
deutende Summen dafür gebothen worden sind. Auch ein
Bild des Dante , auf Eyprcssen -Holz , 17 Zoll hoch und iö
Zoll breit , dürfte alle Kunstkenner mächtig ansprechen.

Schotten (Der Benediktiner - StifteS ) Gemählde-
sammlung (Seite r ; o ) . Auf der Freyung im Schotten¬
hofe Nr . itzb . — Die Bildnisse von 53 Äbten dieses Stiftes
sind in dem Eapitel -Saale aufgestellt . — Außer diesen besitzt
daS Stift noch eine merkwürdige Sammlung von Gcmähl-
den , welche vorzüglich der Abt Earl Fehcr bereicherte . Ein
großer Theil derselben wurde vom nachfolgenden Abte Benno
auf den Wunsch K. Josephs des II . in daS Belvedere abge¬
geben . Di « Gemählde wurden durch andere aus der kaiserl.
Gallerie ersetzt , worunter sich eine Madonna ( nach Earl»
Dolce ) - uSzeichnen. Noch sind in der bey dem Stifte beste¬
henden Sammlung mehrere Gemählde von Rubens , Rem-
branbt , Titian , LucaS »an Crqnach , Brand , Seyboid -c.

Steiger (Des Herrn Stephan ) , Doctors der Arzeney»
künde , ersten ArzteS in der k. k. IngenieurS -Akademie und
im Taubstummen -Institute , Gemähidesammlung.  Auf
der Wieden Häupiffraße Nr . 24st . Diese Sammlung umfaßt
Gemählde von verschiedenen Meistern . Vorzüglich bcmerkenS-
wertb hierunter sind : Hell . Joseph von Mich . Angelo de Ea-
ravaggio ; Christus von van Dyck ; Madonna von Jean Bel¬
li » ; Thierffücke von Hamilton und von Bendelen ; Distel »o»



Lamm ; Kreuzziehunq von Schönfcld ; Kirche von Stein«
>vyt; ferner noch Gemählde von Maratti , Solimena re. re

Stierle - Holzm eitler (Des Herrn Joseph ) , k. k.
Hauptmanns , Gemäh ldesammlu  n g. In der Stadt
Jordangaffe Nr . 402 - — Dieses Kabinett umfaßt Gemählde
verschiedener Meister . Ausgezeichnet darunter find : Tabak¬
raucher von van Ostade und TenierS Sohn ; Landschaften
von Caspar Pouffin , Weenix , Cm . Murant . Poelemburg,
Saftleven , Verlangen ; Seehafen von Thomas Wyck ; Still¬
leben von I . de Heem ; Dalila von Eas . Netscher ; Madonna
von Schaffer ; Eonversation - Stück von TenierS Sohn ; Por¬
trät von Slingelard ic. re.

Stöckl (Herr Kranz La ».) , Kunsthändler und beeideter
Schätzmeister , in der Seitzergaffe Nr . »27 , besitzet ei» sehr
zahlreiches LVaarenlager von Kupferstichen ans allen Schulen
und von den besten Meistern , sowohl älterer , mittlerer , wie
auch einige aus der neueren geit . Da derselbe von Zeit zu
Zeit sein Lager durch neue Ankäufe sowohl als durch Tausch
immer zu verbessern trachtet , so dürfte nicht leicht ein Lieb¬
haber unbefriedigt von ihm Weggehen.

Eine Porträt - Sammlung aus allen Fächern von bcy-
läufig 10.000  Stücken verschiedener Größe , gestochen von
guten , mittleren und geringeren Kupferstecher », ha « ihr Ver¬
dienst . — Auch ist eine Sammlung von mehreren tausend
Handzeichnungen von guten , älteren und neueren Künstlern
ansehnlich . — Außer dem besitz« derselbe eine bedeutende An¬
zahl eigener DerlagS -Platten von de» besten hiesigen Künst¬
lern , alS : von I . Abel , E . Agricola , Che ». 2ld. de Bartsch,
A. Brand , E . Conti , Jos . Eißner , K. Gabe «, A . Herzi » ,
ger , I . Jacobe , L. Jansch « . S . John , V . Kininger , A. Lej-
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«her , Q - Mark , A . Maulpertsch , M Molitor , I . Mesmer,
E . Pfeiffer , I . Rebell , K. Rechberger , E . Schallhas , 2oh.
Schindlcr , A. M . Scotti , 2 Schmutzer , E . Stark , 2gn.
du Vivier , F . Wrenk und vielen anderen , wovon Ser neue
Eatalog bis Ende dieses 2ahres erscheinen wird.

Hieran reihet sich eine Anzahl von beyläufig 200 gut
erhaltenen -öhlgemählden von 2of . Abel , Bauth und Bou-
duin , Ehrist . Hülfgott und 2oh . Ehrist . Brand , P . »an
Bloemen , genannt Stendardo , P . Breughel , EaveSone,
PH de Champagne , E . Eignani , 2oh . B . Eipriani , 8.
Eonca , B . Denner , Eh . W . Er . Dietrich , G Klink , G.
Hondhorst , 2 - Kupetzky , P . Lely , P . Liberi , Fr . Londonio,
Th . Micheau , A. Sftade , D . Richard , 2 »s- Rosa , M . 2.
Schmidt , 2 - van Schuppen , P . Sneyderj , Fr . Solimenä,
G . »an Aon , David PenierS , 2 - Torenvliet , Paul Vero¬
nese , und vielen andere ». — Alle oben angeführten Artikel
diethet derselbe den Liebhabern zu den billigsten Preisen an.

Derselbe hat auch eine , zwar nicht sehr zahlreiche , doch
ausgewählt « Sammlung aus allen Schulen zu seinem eigenen
Vergnügen . So bald er sie ganz geordnet und beschrieben ha¬
ben wird , soll dieselbe den Liebhabern mit Vergnügen vorze¬
itig « werden.

Diese , so wie die Gemähldesammlung , hat er in seiner
Wohnung t » Mariahilf Stistgasie Nr . yl im eigenen Hause.

Univerfal - Spitale (In dem) , siehe I. LH. S . ZZ2,
sind die Gemählde vermehret worden : 2m Saale der med.
chir. Klinik durch Las Porträt des Hrn . Prof . Wawruch , von
Ziegler gemahlt , und im Saale der chirurgischen Klinik durch
das Porträt des Herrn Prof . Kern , von Earl Leybold neu
gemahlt.



Universität (siche I. Th. G . ZäZ). Im juridischen
Hörlaale wurde das Porträt des Hrn. Prof , Dolliner, und im
Philosophischen das Porträt des Hrn. Prof. Stein aufgesteller.

Warsow (Herr Fridrich) , Lehrer der Ealligraphie , in
der Dorotbeer-Tasse Nr . tlü 4 , nächst dem vormahligen Ca¬
sino, besitzt eine ausgewählte Gemähldesammlung
ausschlüssig von — inerestibile seck verum — inländischen
Meistern , so z. B . zählte ich von unserem trefflichen G ö-
del neunzehn Stück , darunter eine herrliche Copie des Ru-
dens'schen Kraftgemeihldes: »Seine Gattinn Helena Formann,"
fo wie mehrere Meisterstücke von Kupelwieser u. a. —

Wieser (des Herrn Thomas) , bürgerl. Seidenhänd-
lers , Gemähldesammlung.  Unter den Tuchlauben Nr.
4LY. Dieses Cabinel « umfastt vorzüglich Gcmählde aus der
NiederländischenSchule ; auch wird der Kenner einige der
vorzüglichsten aus der Italiänifchen Schule nicht vermissen.

Würth (Herr AloyS), bürgt. Silberarbeiter , im Bürger-
spitale Nr . 1100, besitzt eine nicht unbeträchtlicheSamm¬
lung von Kupferstichen  moderner Meister , und meh¬
rere ander« merkwürdig« Kunstwerke.

Wllrth ( Des Herrn Anton ) , bürgerl. Apothekers,
Kunstsammlung.  In der Spiegelgaffe Nr . ioys im ei¬
genen Haus«. Diese arlige Sammlung , «Heils in den ge-

' ) Welche Unterstützungwürde unseren Künstlern zufliesien,
wenn gleicher Sinn für inländische Kunst Manchen un¬
serer Gemähldcfammlerbeseelte, und wie manches schlum¬
mernde Künstler - Talent des Inlandes würde dadurch
«icht die Weihe zur Vollkommenheit erhalten ? —

u . o



schmackvoll decorirten Zimmer« des Herrn Besitzers in Wien
ausgestellet, theilS in seinem Landhausezu Penzing Nr . r di«
Wände zierend, ist nicht so sehr durch ihre Anzahl, als
durch wohlerhaltene Gemählde ausgezeichnet. Unter anderen
sind bemcrkenSwerth: Maria im Garten , von Sawmr -Breug-
hel ; Landschasten von WynantS , 2can Bott , Decker und
Molenaer ; Landschaft mit Dich , von de Marne »; Eonver»
sation- Stucke von »an der Leine» , Bloot und Rvckacrt;
nächtlicher Sturm und Landschaften von Mich. Wulky ,c.
2 »terestant ist auch noch die Sammlung der Abbildungen der
berühmten Männer Griechenlands und Roms , nach Origi¬
nal-Büsten zu Florenz, Rom und Neapel plastisch dargestellt
von Franz Xaver Würth , wovon ein vortrefflicherDeutscher
und Französischer Eatalog vorhanden ist.

Merkwürdige Büsten , Grabmahler
und Stamen *).

^lxinger ' » Denkmahl» siehe weiter unten: Garten zu
Petzleinsdorf.

Elerfayt ' fcheS  Denkmahl zu HernalS» nächst Wien.
— Dieses Grabmahl des am lS. Julius i ?ys in Wien ver¬
storbene» k. k. FeldmarschallS Sari Jos. de Eroix Grafen von
Elerfayt stand ehedem an der Sstseite »eS Salvarien -Berge«

' ) Sind im I. LH. von S - 535—Z45, und 540, dann be»
den Brunnen , Gärten  tc . sowohl im t. alt in die»
sem Lheil» angezeigt.



zu Hernals, wurde aber vor einigen Zähren aus den Friedhof
überseht, dessen Zierde eS nun ist. Auf einem umgitterten
Hügel, zu welchem einige Stufen führen, ruhet em Grab¬
stein, und auf demselben eine Urne. An der Seite des Denk-
rnahleS sitze ein Krieger trauernd; ein anderer schützt die Asche
Mit dem Schilde. Die Zuschrift lautet:

Oar . 6orn . ( Üerlszft . Harro» . Äkontsnus
Irr. Oastris . ^ äultns.

In Kollo . Lorrtra . kriäeriourn . I êAioms . ' '
dreseento . Lcl. ^ Urirn. Istrurn . Alossrn Kirsn . 6lori»

^Kminurn . kraekoetus.

keperrtrna . Vitra . ki <1em. k x̂po ^natio.
kost . Covern . I -ustra . Vetsranus.

Inter , kenste ». Nnsss . äinieo ». Vin ^ obonre con ^ ulereen»
0L>Ht XII . 6 »1. Lezrt. LLOL6HL . Ltzt. L I .XV

Ooleote . Laesare . Aloerents . Austria.
I ûgente . kaotorwn . Veste . Lxeroitn.

^vuneulo . IVopor . AI»Aistro . Diseipulus.
Lenekcentissimo . Haerer.

1^ 1̂ kos

I -eZionis . dleria ^ Lanas. krotrlbrnru ».
Lsr . I-,. Lsr . Spanien.

ÄlDLLIL.

Allein nicht nur daö Grabmahl des erstgenannten berühm¬
ten Feldherr», sondern auch die Kirche des Dorfes Hernals
ist für den Künstler und Kunstkenner ein interessanter Gegen¬
stand. Der Grundsteinj« derselben wurde am rs . August

b '



I7k>6 gelegt ; Baumeister war N . Ritter.  Am 8. Septem¬
ber I7 »q ward das Gotteshaus feverlich eröffnet und einge-
weihet ; am 28. Lctober 1784 zur Pfarre erhoben , und »785
ein »euer Thurm erbauet . Geschmackvoller Bau , ansehnliche
Höhe und Lichte zeichnen die Kirche aus . — Der Hochaltar
stellt daS heil . Abendmahl vor , und über dem marmornen
Tabernakel ruhet das lt >85 in dem Lager der Türken durch¬
löchert gefundene Marien - B »» ' ) , rcnooirt lby2 . Die vier
Seitenaltäre sind mit herrlichen Gemählden gezieret . DaS
des h. Bartholomäus und jenes des h, Juda « Thaddäus sind
»on Jacob van Schuppen;  der h. 2 °h. von Nepomuk , vor
dem Marien - Bilde in Bunzlau kniend , »on Heinrich D e r»

ringer;  die h. Katharina »on Brand.

Graben (Auf dem) , sieh- I. Th . S . Z58 . — Die auf
diesem Platze stehende Drcyeinigkeitsäule wurde im Jahre
1827 vollständig restaurirt , da die entdeckte» Schadhaftigkei¬
ten derselben , welche theilS »vm Alter und »o» der Auswit¬
terung der steinernen Bestandtheile und Verrostung der Ei»
senverbindung . theilS auch »on der Beschießung der Stadt
Wien durch die Nranzoscn im I . l8M), wodurch mehrere her¬
vor ragende Theile der die Säule umgebenden Figuren ab-
gelprengt wuNe » , herrührt, « , eine Derbcfferung nothwen-
dig machten . Da bereits zeitweise herab fallende Steinstück-
chen bemerkt wurden , so hatte diese Restauration eine » dop¬
pelten Zweck, nähmlich : die Erhaltung des Kunstwerkes selbst,
und die herzustellende Sicherheit für das beständig um das¬
selbe zahlreich wandelnde Publicum auf dem belebteste» Platze
der Residenz . Um die Erreichung dieses Zwecke« fachgemäß
»orzubereiten , mußte vor Allem rings um die Säule und
nach der ganzcn Höhe derselben in mehreren Etagen ein stand¬
hafte « und für di« bevorstehende Arbeit hinlänglich raumhäl-

' ) Ei dient « den ruchlosen Türken zur Zielscheibe.



tiges Gerüst erbauet werden , um die vorhandenen Gebrechen

näher kennen zu lernen . Die Erbauung dieses Gerüstes ge¬

schah unter »er Leitung der k. k̂ N . Ü . Civil -Bau -Direction
durch den Zimmermeister Mathias Wisgrill mit dem besten Er¬

folge . Mit grostem Eifer wurden nun durch den Herrn Ea»

jctan Schiefer , ersten AmtSzeichner besagter Bau -D >rection»

unter Oberleitung des Herrn Johann Fischer , dcrmabligen
Pro». Vorstehers der Direktion , die Gebrechen auSgcforscht»

welche , unter anderen , in der Auflösung der Verkittung,

vorzüglich aber in der Verrostung der Schraube » , Zapfen

und sonstigen Eisen - Bcstaudtheile an den nur mittelst der¬

selben in Verbindung stehenden Wolken , Figuren und sonsti¬

gen . Stcinkörpern bestanden , genau beschrieben , und deren

Wi -derherstcllung in einen möglichst genau berechneten Ko¬

stenanschlag ausgenommen . — Dieser Kostenanschlag wurde

nach dem gewöhnlichen Geschäftswege der k. k. N . Ü . Landes¬

regierung , und von dieser der k. k. allgemeinen Hofkammer

zur Genehmigung »orgelegt , von welcher , ln der einsichts¬

vollen Überzeugung ', dast die Ausführung solcher Arbeiten in

Beziehung auf den hierzu erforderlichen Kunstsinn und die

nöthige Geschicklichkeit nicht dem Zufalle einer sonst vsrge-

schriebenen öffentlichen Versteigerung ausgefehk werden dür¬

fe, nach einer mit den Künstlern und Werkverständigen vor¬

genommenen liberalen Kostenbehandlung der besagten Bau-

Direction die Ausführung übertragen wurde . — In Vollzie¬

hung dieses Auftrages wurde die Sildhauerarbeit durch den

rühmlichst bekannten Direktor der Bildhauerkunst an der

hiesigen Akademie der bildenden Künste , Herrn Joseph « lie¬
ber»  das Abnehmen und Reinigen , die neue Goldbelegung

aller schon durch die Zeit entgoldeten Theile , daS Auffärben

im Feuer mit Goldfarbe und das Polieren der Metall -Körper

durch den ebenfalls als geschickten Werkmeister ' und Künstler

bekannten k k. Hof -Bronce - Arbeiter . Herrn Georg D a n-

ninger,  mit jenem Eifer und allg mein befriedigende»



Erfolg « in Vollzug gesetzt» welcher von ihrem Kunstsinn«
Mit Siecht erwartet werden durfte . Die Verbesserungen wur¬
den am 5. IuniuS lsrr (nach einem Zeitraum « von b Wo¬
che») vollendet.

LacVS und Brown e' S Denkmahle !m Parke zu Neu-
waldeck. — Dies « mögen nicht so sehr wegen der Kunst , all
wegen der hochgefeyerten Nahmen hier ihren Platz finden . —
Dai Schloß und der Park von Neuwaldeck liegen nahe am
Dorfe Dornbach , eine Stunde von Wien , ErstereS wurde im
2 . 1710 , beynahe in seiner jetzigen Gestalt , vollendet . Di«
Paus - Capelle , «ine der Zierden des Schlosses , wurde am
2. Jul . 1722 zu Ehren der v«»v«inigen Gottheit gcweihet;
später wurde durch Hrn . von Managetta der Altar neu her-
gestellet , und am 22 . Sept . 1754 geweihet . Das herrlich«
Altarblatt .stellt Jefum auf dem Ühlberge vor ; die Wände
find mit den Bildnissen der h. Apostel geziert . — Nach dem
Wechsel verschiedener Besitzer trat am lü . Sept . 17b; Graf
Laey den Besitz des Schlosses an , dessen glückliche Lage in
ihm den Vorsatz reg « machte » die Umgebungen zu einem
Englischen Garten zu benutzen . Nach einer zoiährigcn Kul¬
tur , und mit einem Aufwand « von mehr alS 500,000 Gul¬
den kam endlich der Park in seinen gegenwärtigen Zustand,
und hat den Ruhm , daß er der älteste und einer der größ¬
ten ' ) dieser Art ln Österreich ist. In diesem Garten , wenn
man die große Straße «erläßt , und sich rechts außer dem
eisernen Gitter durch düsteres Nadelgehölz auf einen abwäriS
gehenden Pfad wendet » kommt man aus einen Rasenplatz,
über welchen sich ein capellcnähnlicheS , mit Kupfer gedecktes
Gebäude erhebt , dessen Portal auf Säulen ruhet , und ein
eisernes Kreuz trägt . Hinter dem eisernen Gitter , welches

*) Die Einrichtung begann im I . I7üss » sein Umfang be¬
trägt ssber «ine Deutsche Meile.



die Capelle schließt, sind zwe« Grabsteine am Boden , wo¬
von einer Lacy ' s, der andere Browne ' s ' ) Gebeine ein-
fchliestt. Über ihren an den Wänden angebrachten Wapen
liefet man die Aufschriftenfür Lacy: vleiitie sngcotur llo-
»ores ; — für Browne : b' illoln genusc ûe ierv «ho . Die Mar»
moriafeln enthalten in Kürze die Lebensgeschichtcn der Ver¬
blichenen. Ein Paar Traueräschen machen den einfachen
Schmuck dieses Denkmahles aus . — Übrigens hat der Park
sonst noch viel Anziehendes für den Freund der Natur und
Kunst. Er biethet Scenen dar , wie nur Composirionen der
größten Art sie geben, die mitten unter waldigen Berge»
angebracht und mit prächtigen Hainen umkränzt sind. Das
große Amphitheater, in dessen Mitte die Statue des ruhen¬
den MarS ; die Schwanenteiche, mit Lombardischen Pappeln,
umgeben; der durch künstlich gebaute Selsen hervor gebrach«
te Wasserfall; das Chinesische Lufthaus, welches eine der
lachendsten, weitesten Aussichten gewähret; der Dianen -Tem-
pel , diese artige Rotunda ; der große Chinesische Pavillon,
von wo man einer weiten Aussicht genießt ; die Statue des
sterbenden Gladiators ; das Wasserbecken mit einem Spring¬
brunnen ; die wohlgewählten Gruppen von Gesträuch und
Blumen ; das auf einem Gipfel der naben Berge , der f»
genannten Aussicht, angelegte Holländische Dörfchen aut
17  Hütten , von Holz gebauet, mit Binsen belegt, mit Stroh

Franz Moriz , des h. R. R. Graf von Lach,  des milit.
M . Theresien-Ordens Großkreuz und Kanzler, k. k. wirkt,
geh. Rath , Staats - und Konferenz-Minister , Feldmar-
schall ic. ; geb. den r ». Set . l72L zu Petersburg , gest.
den zo. Noo. lSOl zu NeuwalSeck: — Georg , des h.

k R. R. Graf von Browne,  Sommandeur des M . Ther.
Ordens , geh. Rath und Feldzeugmcister, geb. zu Mos¬
kau den IS. Sehr. 1742, gest. zu Wien den 16. Set . I7Y«.

" ) ES hat eine eigene Capelle. Das größte dieser Häuschen»
, das einzige mit einem Stockwerke, enthält einen Saal.
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«mdMooS gedeckt; endlich unweit davon di« eigentliche Aus¬
sicht, von wo man den ganzen Umfang des Parkes , Wie«
und die umliegende Gegend übersieht, machen eine ange¬
nehm« Überraschung, und verursachen, dag jedermann, der
den Garten besucht, denselben, obgleich er keiner der mo¬
dernsten ist , nicht ohne Vergnügen und Bewunderung , »er¬
läßt . _ _ _

Lignr (Earls Fürsten von) , k. k. Feldmarfchalls, und
EarolinenS Traunwieser  Grabwahle . — Fürst Ligne hat
um den Leopoldsberg (einen Theil des Kahlengebirges) ein
unbestrittenes Verdienst ; denn durch seine Veranstaltung ist
aus dem ehemahls sehr beschwerlichen Fußsteige vom Kah¬
lenberg» - Dörfchen ein sehr bequemer, mit Ruhebänken»
Stufen und Geländern versehener Weg geworden, so, daß
inan sehr leicht den Gipfel des Berges ersteiget, der weit
umher «ine herrliche Aussicht gewähret. Einen zweyten Fuß¬
steig ließ er von Klosterneuburg aus dahin anlegen. Er be¬
saß auf dem Berge ein Gebäude, über welchem die auf fei¬
nen Familien »Nahmen anfpielende Devise steht: l) uo rer
euuque coilont , »eiliger stet line » reet ». Das Einsame der
hiesigen Gegend fand überhaupt feinen Beyfall , und diese
Vorliebe bestimmte ihn, sich seine Grabstätte auf dem an»
glänzenden Josephsberge zu wählen , wo unter dem Gipfel
desselben, hart an der Fahrstraße, den Wanderer der Fried¬
hof anspricht, in dessen kleinem eingefriedigten Raume sich
neben einander zwen einfache, aber bedeutungsvolle Grab¬
mahle erheben, nähmlich das des vielgeliebten Greises, Für¬
sten de Ligne,  und eines kaum aufgeblühten Mädchens,
EarolinenS Traunwieser,  der talent- und hoffnungsvol¬
len Tochter der HerrschaftSbesitzerinn des Kahlenberges. Sie
genossen hier bcnde die schönsten Tage des Frühling«« und
Herbstes vom Leben, und stiegen hinter einander in s Grab;
der Greis in den letzten Tagen des Herbstes, die Jungfrau
ev den ersten Tagen des folgenden Lenzet.
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Das Denkmabl des Fürsten ist ein großer viereckiger
Granitsokel, auf der Vorderseite mit dem Feldherrnstabe un»
einer Rolle (welche den Feldmarschall und Schriftsteller be¬
zeichnen) , verzieret.

Das Grabmahl der Jungfrau ist eine Tafel aus weiße«
Marmor mit Fußgcstell und Gebalke an die Wand gestützt,
mit einer Leyer und einem Kranze, dem Symbole ihres herr¬
lichen Sing - Talentes» verzieret.

Inschriften.
Auf der Vorderseite des fürstlichen Grabwahles:

Lsrlo , l,aiooralio.

krinc . s . I-ißlie.
8upr . Lxerc . Ouer.

praetor , praek.
Viro . Port !.

Oitteratori . (lousp.
Lou. (̂ iviurn. I 'z'po.

prol . kos.
Auf emer Seite:

XXIII . ALU.
nvecxxxv.

Ob . XIII . OLL.
AOLCLXIV.

Auf der anderen Seite:
61»sri cie se» enksns,
Oe ses eontomporains,
Oes ^uorrierr äe son tems,
Oss plus zranäs Louveraioi,
Oi§ne eut voulu mourir
pour ssuver sa patr !s,
II stteucl ea ser lieux
One »utre beursuse vie.

H"
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Auf dem Denkwahl« der Jungfraur
Hier ruhet

Earoline Traunwieser/
geboren den «. Der . 1744,

gestorben in ihrer Blüthe den s . Mär , lilS.

Eie , die Hoffnung und Trost in'S Mutterherz mir gegeben»
Gab nur Ein Mahl mir Schmerz, alS sie zu früh mich ver¬

liest.
Doch sie winket verklärt mir hinauf in lichtere lXiume;
Dort im Wiederverein wird sie vergelten den Schmerz.

Vs th»t «'er loet »r> »nzsl ! xitx WS.
Heeres.

Auch uns Freunden scy die Klage gegönnt!
In Ihr ward offenbar,

WaS Schönheit , Jugend , Anmuth,
Unschuld, Talent und Güte»

Über Herzen und Seele« vermag;
Bezaubernd durch Gesang der Schönsten Schönere,

Allbelvundert, allgefchätzt, allgeliehl.

LoudonS  Denkmahl zu HaderSdorf, einem Derke seid
wärtS von Maria -Brunn , r Stunden von Wien. — An der
äußersten Spitz« des SchloßgartenS zu HaderSdorf ist das dem
am ly . Julius I7Y0 zu Neutitfchein in Böhmen verstorbenen
berühmten Hster. FeldmarschallS Gideon Ernest Frcyherr«
von London von der trauernden Witwe und seinem edle»
Bruderssohne errichtete Grabmahl in einem eigen- einge-
schloffenen Platze, von Pappeln , Trauerweiden und Tannen
umgeben. ES ist ein längliches Viereck aus Sandstein , mit
Tropäen , Krieg- - Armaturen und mit Basreliefs geziert.
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welche di« größten Unternehmungen dieses Helden andeuten.
Auf den Stufen des Dcnkmahles ist ein junger Krieger mit
dem Ausdruckedes SchMerzenShingelchnt; fein Schild liegt
zur Seite . Zauners  Meisterhand har das Ganze verfer¬
tiget. Auf der Vorderseite ist folgende» von dem Hofrathe
Birkenstock»erfaßte Inschrift:

l ' iro

Loixelkenem.
üu»

g -i lNorevsm . Vi .i, !iiiin.
Loderim . ?<eis»,m . Visti 'itiam.

Vetersnue
Acl vnnam . Istrnm . 8avum.

fllarus . V- ioio
LioipIkR . Vereouncku ».

»liliti . llivi.

Auf der Rückseite stehen ferner folgende Worte:

* Oonjux
Lontrs Votum 8uper »te»

Xe ff - ei-elie«
ko».

»I06LI .XXXX.

ÜdrigenS sind auch Schloß und Garten sehr fehenswerth.
Das kleine Sommergebäude in letzterem, Londons Lieblings-
aufenthalt , ist mit Basreliefs , welche er l7SY aus dem er¬
oberten Belgrad hierher brachte,. geziert; und eine Statue,
einen Philosophen darstellend, hat die wichtige Aufschrift:

Messerfchmidt ' sch«  Statuen , deren ich schon im I.
«heile Seite zrr , »S7, 4gr und L»t (wo »»» der in ihrer



Art einzig »» Sammlung der so genannten Eharakter«
Büsten  die Siede ist), erwähnte , befinden sich auch im k k.
Lustschloss« ju Laxenburg,  zwar nicht öffentlich ausgestellt»
indessen wird Künstlern , auf Ansuchen bey dem Herrn Schloß-
hauptmanne , die Ansicht derselben nicht verweigert . Eine
dieser Statuen stellt die Kaiserin » Maria Theresia , 7 Fuß
hoch , in Ungarischer Kleidung vor;  die andere Franz den I»
Siöm . Kaiser , ebenfalls 7 Fuß hoch, im Ornate , wie er sich
zu Frankfurt krönen ließ

Rottmann ' sches  Denkmahl , in der Pfarrkirche zum
h. Jacob in Penzing , eine halbe Stunde von Wien , Schön¬
brunn gegen über , so , dag es kaum ein Freund der schönen
Natur und der Kunst unbesucht lagt , weßhalb auch «ine Be¬
schreibung " > des besagten Dcnkmahles hier am rechten Orte
zu seyn scheint. — Das Denkmahl ist rechts in der Kirche
in einer Nische angebracht . Verklär « umschwebt hier die Ver¬
ewigte der irdischen Welt , kaum noch die Oberfläche der Er¬
de mit ihrer zarten Fußspitze berührend , da« Bild einer
biminlische » Grazie , die dem entziickten Auge des Wanderers
allmählich zu entschwinden scheint. Mit unbeschreiblicher An-
muth hebt die schöne fromme Gestalt mit der Siechten den
Schleyer von ihrem gegen den Himmel gewandten Antlitze,
während sie mit ihrer Linken eine Lilie an 's Herz drückt.
Diese doppelte Bewegung , verbunden mit der beginnenden

' ) Eine sehr merkwürdige Arbeit Messerschmidt 's , „ein
Bassin , worin ein Weib seine Kinder abwäscht , deren
eines in das Wasser stürzet , »on der Mutter aber , an
den Kleidern ergriffen , glücklich gerettet wird, " soll sich
noch in Wien befinden ; ich konnte dieselbe aber , alles
Nachfragens ungeachtet , nicht »uffinden.

" ) Auszug aus dem auch mit Rücksicht auf den Kunstwerth
bearbeitete », mit äscli^ . Unterzeichneten Aufsatz« im Eon«
»ersätion - Blatt « , sro Nr . sz.
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Auffahrt der Abgeschiedenen in die höheren Regionen, stellt
einer Seit » den Moment der Enthüllung ihres Erdenlebcn»
und ihr Nahen zu dem ewigen Richter, anderer SeitS einen
treuen Abdruck ihres frommen Wandels dar. — Der jum
Grunde liegende, länglich viereckige Sokel , der hierauf ru¬
hende Würfel , und die auf diesem Würfel befindliche Kugel,
von welcher die Gestalt empor schwebt, find »o» sehr schö¬
nem , geglätteten Granit ; die Figur selbst ist von Earrari-
fchem Marmor , fast in Lebensgröße, ohne alle Umgebung
und profanen Zlerath. Das Ganze , etwa y Schuh hoch»
gewährt einen höchst überraschenden Eindruck. Die Anord¬
nung der Bekleidung nähert sich der antiken Monier. Styl
der Formen und Ausführung der Theile find, wie gewöhnlich
in Eanova ' s ' ) Werken , gcmüihlich und wählerisch; di«

Über den Meister dieses Kunstwerkes find die Angaben
verschieden. Der in der Eigenschaft als geheimer Ra>h
und Appellations - Präsident verstorbene, edle R o t t-
mann,  dieser biedere StaatSmayn , gab cS selbst als
ein Werk von Eanova'ö Meißel an, und als solches war»
eS, wie in dem besagte» Blatte dargestellt wird , von
vielen Kunstkennern und Schriftstellern, z. B . von Hrn.
von Klinkowströmin de» Friedcnsblätrern , in der Wie¬
ner Hofzeitung No». tSi ; ; in Zecke! s Reise- Journal;
im Zournai 6« I' rancloit tc. beschrieben, und als E a-
nova ' s Merk von Herrn Slivier in Kupfer gestochen.
Selbst i» der mit diplomatischer Genauigkeit »erfasiten
gehaltvollen kirchlichen Topographie der Wie¬
ner Diöccse (Wien bey Strauß ) wird S . l44 be¬
merkt : , Hr. Pfarrer Lochi bewog den Hrn. von Roitmann,
das nach Pohlen bestimmte Grabmahl seiner »erblichenen
ersten Gattin » , von Canova ' S Meisterhand , in dieser
Kirche aufjustellcn ic.« Aber in dem zu Rom erschienenen
Verzeichnisse»er Canova ' schen  Bildkauerarbeiten (bey
Fr . Bourlin, l»>7) wird des Penzinger Denkmahles nicht
bestimmt erwähnt, und in einem Schreiben vom r - Aprill



Bewegungen leicht und äußerst gefällig. Vorzüglichbemer-
kenSwerth ist die edle Kühnheit de» Künstler» in dem auf¬
fallenden Umstande, daß die Figur , die in der schiefen Rich¬
tung ihre» Ausschweben» sich über die Linie de» Schwerpunk¬
te» beträchtlich hinaus neigt , kein andere» sichtbare» Gegen¬
gewicht der Inklination habe , al» in der Schwere ihre» aus
»er entgegen gesetzten Seite länger herab hängenden Klei¬
de», da» hier , der gedachten Bewegung zu Folge, natürlich
zurück fällt , und sich in gedrängten Salten endiget. — Die
Vorderseite de» Würfel» trägt folgende Inschrift : öardar » »
gents lkallerian » lg . Ueoemb . 17g? »st » , tunsiato »tipen-
ckio Halleriano sicleribus reeezita osl 13. ^ piilis 1305 - —
»cl cinores fratris clilocti eonzugi pientissimse Ignatius eis
koNwanu , 8 . 6 . L . »I . a oonsiiüs intim . , krasses fori
^sobil . f >eopol . rnoanmentuin posnit . 131! —

I3itz, welche» demHrn . Verf . de» besagten Aufsatze» »or-
gezeigt wurde , ist bemerkt: »daß diese» Denkmahl von
einem verstorbenenPeter Finelli , au» Ferrara , zur Zu¬
friedenheit Canova'» ausgefübrt worden sev, der den Fi-
nclli oft besuchte, und ihm dann Rathschlage und Erin¬
nerungen ertheilte, die zur größeren Vollkommenheitde»
Werkes nvthwendig  und z u trä gl  i ch waren.« —
Der Bainberger Bibliothecar Hr. Jäck hat in seiner vor
kurzen erschienenen Schrift über Wien, worin sehr viel Un¬
richtige» enthalten ist, diese»Denkmahl einem Thomas-
sini  zugeschrieben, und führt dabey an : »So hat sich die¬
ser Künstler feinem Lehrer Canova selbst durch diese»Mei¬
sterstück genährt.« — Viel« einsichtsvolleMänner sind
bey den erwähnten Verhältnissen der Meinung , daß
diese» Denkmahl unmittelbar oder mittelbar bey Canova
bestellt, dann aber, wie diese» bey den mit Arbeiten über¬
häuften Bildhauern oft geschieht, von einem unter sei¬
ner persönlichenLeitung und Verbesserung arbeitenden
Schüler vollendet worden se» ; und e» demnach mit Recht
ein Werk Eanova'» genannt werden könne.



TheseuS - Statue , siehe weiter unten Hey Gärten.

Wargemont ' scheS (Gräfiich ) Denkmahl key Med-
king nächst Wien . — Graf Alexander von Wargemont ' ) bat
seiner im Jahre itziy verstorbenen Gemahlinn ein Denkmahl
gestiftet , das keinem Geschmacke und feiner ehelichen Liebe
Ehre bringt . Ilm Eingänge des dicht an der Straße , die
zwischen Nendorf und Medling nach dem Wallfahrtsorte Ma¬
ria - Zell  führet , liegenden GotteSackerS ist eine Eapelle er¬
richtet , innerhalb deren sich ein Gemählde von der Meister¬
hand SchefferS von LeonartShos " ) befindet . Die¬
ses Gemählde ist b Schuh breit und S Schuh hoch , und ent¬
hält zwölf Hauptfiguren , die zugleich wohlgetroffene Bildnisse
darstcllen . Zur Nichten ist ein Trauergerüst angebracht , wor¬
auf man k . 0 . 8 . (Friderica Dorothea Sophia ), Herzogin»
»on Würtembcrg , königliche Hoheit , liefet , bey welcher (ver¬
storbene ») Prinzessin « die Gräfin « Wargemont als StaatSda-
me angestellt war . Im Mittelgründe sieht man die Gräfin »,
nebst der ihr mit freundschaftliche » Gefühlen zngewendete»
regierenden Frau Fürstin » von Liechtenstein, in dem Augenblie-
ke, wie Dürftige und Kranke , ein Blinder und eine Waise mit
gerührtem Danke sich ihnen nähern . In einer Ecke sitzt Gras
Wargemont mit einem Schreibbuche in der Hand » das di«
Aufschrift »Oeuvre , <Ie misärieorckc * führt . Zwey Engel,
Abbildungen zweycr jung verstorbenen Kinder der gedachten
Frau Fürstin » , streuen auS den Lüften Blumen umher . In
der Entfernung sieht man die Burg Liechtenstein , worüber
ein Adler mit einem Lorbcrkranze schwebt , dem seine Jun¬
gen Nachfolgen ; und »on der anderen Seite einen Theil der
Stadt Wien , nebst dem Umkreise , worin man dar Denk-

' ) Gestorben im Jahre IS2L.
" ) Sieh « Seit « So dieses Bandes.



ma »l aus dem Mittelalter „Spinnerin » am Kreuz - erblicket;
Alles mit mehreren Wanderern und Landleuien staffirt

In einiger Entfernung von dem Kirchhof « ist an der
Straße ein mit einer hohen Einfassung und mit vielen Sitzplät¬
zen umgebener Brunnen mit einer lauteren Quelle und fol¬
gender Inschrift : Dem La » dmann , der des TageS Hitze ge¬
tragen ; dem müden Wanderer;  dem frommen Pilger
nach Maria - Zell ; dem Verlaßnen,  der hier das Uner-
fehüche beweint ; widmete diesen Ruheplatz , diese Quelle , die¬
se Schatten die gute Gräfin»  Sophia Gräfin » von
Wargemont , geh. Baroninn von Domsdorss . Den lL . May
t !>»q. Bethct für Sie , und segnet Sie .- — An den Seiten¬
wänden sind Stellen des heil . Paulus und Matthäus ' " ) .

' ) Ein Steinabdruck »on Runcke hat dieses vortrefflich«
Gemählde sehr wohl Hochgebildet.

" ) AlS gute Gräfin»  kannte man di« Verklärte i»
den Gegenden , die sie bewohnte , und unter diesem Nah¬
men wird ihr Andenken noch dort geehrt.

' " ) Ausführlicher ist das Ganze beschrieben im Conversa-
tion - Blatte tS20 Nr . 14Z. Aufsatz von äkbg.
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